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Das Schwarze Meer erreicht Atlantik und Pazifik
Von Konteradmiral Eadow

Luftwaffe gegen zur Flucht bereitgestellte SowjettransporterSchwere Schläge der deutschen

Der OKW . - Bericht von heute
Aus dem Führer - Hauptquartier . 14 . Aus . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

In der Ukraine wurde in weiterer rastloser Verfolgung
durch deutsche und rumänische Truppen die Küste des Schwarzen
Meeres zwischen Odessa und der Bug - Mündung
erreicht .

Auch an der übrigen Front verlaufen die Operationen
p l a n m ä ß i g .

Die Luftwaffe führte am gestrigen Tage schwere
Schläge gegen die zur Flucht der Sowjettrupven bereitgestell -
ten Transportschiffe im Küstengebiet vor Odessa,und
Nikolajew . Sie vernichtete zwei Transporter mit zusammen
14 000 BRT . und beschädigte fünf weitere grobe Schiffe schwer .

An der britischen O kt k L st e erzielten am gestrigen
Tage Flugzeuge , die zu bewaffneter Aufklärung eingesetzt
waren , in Tiefangriffen Bombentreffer in einem Hüttenwerk
südlich Wbitby und in Versorgungsbetrieben der Stadt
Sunderland . Marineartillerie schob zwei , ein Vorposten¬
boot ein britisches Kampfflugzeug ab .

In Nordafrika vernichtete » Kampfflugzeuge grobe
Teile eines britischen Munitionslagers bei Tobruk .

Am Suez - Kanal griffen deutsche Kampfflugzeuge
in der letzten Nacht britische Flugstützpunkte an .

Kampfhandlungen des Feindes über dem Reichsgebiet
fanden weder bei Tage noch bei Nacht statt .

nichteten sie . Die deutsche » und verbündeten Truppen brach¬
ten de » Bolschewisten erhebliche Materialverluste bei .

Blutigste Verluste der Sowjets
Berlin , 13 . Aug . Deutsche Truppen drängte » im Ber¬

kaus des 12 . August die an der mittlere » Ostfront ein¬
gekreisten sowjetischen Truppen weiter zusammen . Verzwei¬
felte Ausbruchsversuche der Bolschewisten wurden unter blu¬
tigsten Verlusten für die Sowjets zurückgekchlagen . Die Zahl
der Befangenen ist ständig im wachsen . Die Bolschewisten er¬
litten schwere Materialverluste .

Sowjetische Gegenangriffe gescheitert
Berlin , 13 . Aug . Deutsche Truppen schlugen am 12 . 8 .

die von den Bolschewisten unternommenen Gegenangriffe
im nördlichen Frontabschnitt unter sehr hohen
Berlnsten für die Sowjets znrück . 18 Panzer , darunter ein
schwerer Panzerkampfwagen von 52 Tonnen , wurden ver¬
nichtet .

3m Gegenangriff nahm die dentsche Infanterie feuernde
sowjetische Batterien im Stum und erbeutete 14 Geschütze .
Bei weiteren Kämpfen im gleichen Frontabschnitt wurden
von den angreifenden deutsche » Truppe » zehn sowjetische
Panzer und 32 Geschütze vernichtet . Insgesamt verloren die
Bolschewisten am 12 . Angust im nördlichen Frontabschnitt
28 Panzer und 46 Geschütze .

Zwei Sowjetpanzerzüge vernichtet
Berlin , 13 . Aug . Um das stetige Vordringen der deu -

schen Truppen an einem Abschnitt der Ostfront aufznhalte » ,
unternahmen die Bolschewisten am 12 . August einen A n -

Feindliche Stimmen lassen mit zunehmender Deutlichkeit
erkennen , welche weitgespannten Pläne die englisch - ameri¬
kanische Kriegsführung gegen die „ Alte Welt " im Schilde
führt . Schon vor der Besetzung Islands durch amerikanische
Marinetruppen war aus Roosevelts Auslegung der „ west¬
lichen Hemisphäre "

, aus den Tiraden des Senators Pepper
und den militärischen Betrachtungen in der „ New Bork
Herald Tribüne " u . a . bekannt , dab hier an eine „ Blök -
k a d e " - L i n i e über Island , die Azoren und Kap Verdischen
Inseln gedacht war , die über Dakar oder Englisch - Gambia
hinweg quer durch Afrika reichen und sich über Ägypten ,
Palästina , Transjordanien , Irak nach Indien ziehen sollte .
Die beabsichtigte Fortsetzung wird sichtbar in der Bedrohung
Thailands und Jndochinas von Burma aus , Aufnahme der
Verbindung mit Tschiangkaischek , über die Philippinen zu
den Etappen im Stillen Ozean : Guam , den Atollen von Wake ,
Johnson und Midway hinüber nach Honolulu , ergänzt im
Norden durch den Vogen der Meuten mit dem Zielpunkt
Petropawlowsk auf Kamtschatka bzw . Wladiwostok , im Süden
durch Samog und die holländisch - englischen Sundainseln mit
Singapur als Kraftzentrum . Hinter der atlantischen Front
soll sich dann als zweite Widerstandslinie die Reihe der
Stützpunkte von Halifax über Bermuda , Westindien , Trinidad
bis zu den Falkland -Jnseln erstrecken , ergänzt durch andere ,
die man durch Zwang und Druck Brasilien ( Pernambuco -
Natal ) , Uruguay - Argentinien ( Montevideo ) u . a . abzu¬
pressen beabsichtigt . Der Zweck ist natürlich die A b s ch l i e -
ßnng der innerhalb dieses Gürtels wohnenden Völker¬
massen von den außerhalb im Übergewicht befindlichen Roh¬
stoffgebieten , von Brotgetreide , Futtermitteln . Fleisch .
Pflanzenfetten , Textilfasern , Gummi , Ol usw . Zugleich wird
Japan damit in seinen Führerplänen für Ostasten bekämpft ,
und vom Nahen Orient aus wird an eine Kaukasusfront
gedacht , die entweder die Sowjetunion dort stützen oder ihr
Olgebiet sicherstellen bzw . vernichten soll .

Ed .

Der Führer besucht die Heeresgruppe Süd

Vertreter des Roten Kreuzes
besichtige » Lager sowjetischer Kriegsgefangener

Groß - Erfolg der deutschen Luftwaffe
244 feindliche Flugzeuge innerhalb zwanzig Stunden ohne eigene Verluste abgeschosten

Rastlose Verfolgung in der Ukraine
Berlin , 13 . Aug . 2n der Ukraine befinden stch die deut¬

sche » , rumänischen , ungarischen und italienischen Truppen in
rastloser Verfolgung des Feindes in Richtung auf das
Schwarze Meer . Infanterie und motoristerte Divisionen
stellten mehrere starke Sowjetverbände rum Kampf und ver -

griff mit zwei PanzerrLgen .
Dieser Entlastungsversuch brach im zusammengefatzten

Feuer der deutschen Einheiten zusammen . Die PanzerrLge
konnten der Wirkung der deutschen Waffen nicht standhalten ,
beide Züge blieben vernichtet auf der Straße liegen . An
der finnischen Front wurde ein weiterer Panzerzug der
Sowjets von deutschen Sturzkampfflugzeugen zerstört .

berichtet mit jüdischer Unverfrorenheit , die bolschewistischen
Flieger hätten in der Nacht vom 10 . zum 11 . August über
Berlin mehrere tausendTonnen von hochexplo¬
siven Bomben ab geworfen . Die Londoner Nach -
richtenjünglinge werden über diese blühende orientalische
Phantasie der Bolschewiken zwar sehr erfreut sein , obwohl
man ihnen nachsagt , sie wären reichlich kühle Rechner . Wenn
die Londoner zu rechnen verstünden , dann würden sie die
Moskauer Farben als zu reichlich aufgetragen feststellen
mästen . Mehrere taufend Tonnen sind nämlich mehrere Mil¬
lionen Kilo . Ein Flugzeug kann aber höchstens tausend Kilo
mitschleppen . Die Sowjets mühten also mit mehreren tausend
Flugzeugen über Berlin gewesen sein . Das wäre dann
allerdings ein derartig sensationelles Ereignis gewesen , dah
weder London noch Moskau es stch versagt hätte , auf dieser
riesigen bolschewistischen Luftflotte herumzureiten .

Wundern kann man stch eigentlich über die Verlogenheit
weder bei Moskau noch bei London , aber man kann ste ein¬
fach kindisch nennen . Und das ist dann ja auch die richtige
Bezeichnung dafür . Nur möchten wir dazu bemerke » , dah mit
einer noch so groß aufgezogenen Mauloffensive die Tatsache
nicht aus der Welt geschafft werden kann , dah England wie¬
der einmal recht empfindliche Schläge bekommen hat .

Über die moralische oder weltanschauliche Seite dieser
Kriegspläne zu sprechen , erübrigt sich , seit der Erzbischof
von Canterbury für die Bolschewisten betet und die ameri¬
kanische Friedensliga alle Deutschen durch Sterilisierung
ausrotten will . An der Absicht ist nicht zu zweifeln . Es
handelt sich nur um einen nüchterne » und versuchsweisen
Blick auf die Möglichkeiten .

Zunächst setzt ein solcher Blockadegürtel militärische
Machtmittel voraus , an die bei dem zunehmenden Verfall
der englischen selbst bei äußerster Aufrüstung und Mobili¬
sierung der angelsächsischen Welt einfach nicht zu denken ist .

Was den Schiffsraum betrifft , so haben wir das
Eingeständnis des Marineminifters Knox , dah dreimal so
viel versenkt wird , wie gebaut werden kann : in Wirklichkeit
und nach deutscher Berechnung wird aber noch bedeutend
mehr versenkt . Hier ist also trotz Patrouillendienst und zu¬
nehmender Eeleitzugsstcherung , bei gleichzeitig ständig wach¬
sendem U - Bootseinsatz an eine Besserung der Lage für Eng¬
land nicht zu denken . England gibt keine Versenkungsziffern
mehr bekannt , der Atlantikverkehr wird immer bünner , der
Nachschub für die Gruppen in Island fordert neuen Auf¬
wand, , ganz zu schweigen von solchen Anforderungen , wie sie
Expeditionen gegen die portugiesischen und spanischen Inseln ,
nach Gibraltar — das auch schon genannt wurde — nach
Westafrika usw . stellen müßten . Zur Zeit werden schon die
letzten Tanker für England herausgesucht , und die
USA . empfinden lelber schon den Schiffsmangel im Verkehr
mit Südamerika , Südafrika und Fernost , für die Heran¬
schaffung der Werkstoffe für die Industrie , der fehlenden
Nahrungsmittel , der Baustoffe und Ausrüstungen für die
neuen Stützpunkte . Das Schiffbauprogramm spricht zwar
von einem Bau - ( richtiger Auftrag - ) Bestand von 851 Schif¬
fen , aber höchstens 100 können nach dem Christian Sciene
Monitor ( 20 . 2 . 1941 ) für dieses Jahr , höchstens 150 — 200
für 1942 in Aussicht gestellt werden . Soviel wurden allein
im Mai und Juni d . 2 . versenkt . Man kann daher sagen ,
dab hiermit wahrscheinlich schon der Finger auf den wun¬
desten Punkt des Ganzen gelegt ist , jedenfalls , soweit noch
mit der Rettung der englischen Inseln gerechnet werden
sollte , was ja keineswegs vorausgesetzt werden muß . .Die
einzige Schwierigkeit , den Sowjets Hilfe zu bringen "

, sagt
der Außenhandelsminister Seife Jonas , „ besteht darin , dab
man nicht weiß , wie man sie hinbringen soll "

.
Über , die Schwierigkeiten dieser Art hinaus und

die Unmöglichkeit , reuen Blockadegurtel „ effektiv " mit Macht¬
mitteln zu besetzen , zeigt das Bild namhafte Schwäche¬
punkte machtpolitkscher Art . Da ist die Ent -
schlosienheit der mit Vergewaltigung bedrohten Nationen ,
wie Frankreich , Portugal , Spanien , Thailand und Jndo -
china . ihre Freiheit zu verteidigen und die entsprechende
Bereitschaft der Drei - Pakt -Mächte , ihnen darin beizustehen .

Berlin , 14 . Aug . Prof . Karl Burkhardt und ___
von Haller , zwei Mitglieder des Internationalen Roten
Kreuzes in Genf , haben sich anläßlich eines Besuches bei dem
Präsidenten des Deutschen Roten Kreuzes einige Tage in
Berlin aufgehalten . Hierbei wurde insbesondere die
Frage der Betreuung von Kriegsgefangenen , die durch den
Krieg im Osten eine besondere Bedeutung erhalten hat . be¬
sprochen . Die beiden Mitglieder des Internationalen Roten
Kreuzes haben u . a . ein Gefangenenlager mit mehreren
tausend sowjetischen Kriegsgefangenen besichtigt .

Berlin , 13 . Aug . Die abschließenden Feststellungen haben
ergeben , daß in der Zeit vorn 12 . August morgens 7 Uhr bis
13 . August 7 Uhr insgesamt 60 britische Flug¬
zeuge über dem Reichsgebiet und den besetzten Zonen au
der südlichen Nordsee und dem Kanal vernichtet wurde » .
Hiervon kchosie « deutscheJäger 43 ab , die Flakartillerie
brachte 15 und die Marineartillerie zwei rum Absturz . Be¬
sonders schwer trifft die britische Luftwaffe der Verlust
von über 20 Bombern , darunter mehrere vier¬
motorige . Dem steht die bemerkenswerte Tatsache gegen¬
über , daß die deutsche Luftwaffe bei diesen erfolgreichen
Kämpfen nicht ei » einziges Flugzeug verlor .

Während am Nachmittag des 12 . Angnft und in der
Nacht zum 13 . August 60 britische Flugzeuge abgeschosten
wurden , vernichtete die deutsche Luftwaffe auch im Osten
eine Anzahl sowjetischer Flugzeuge . Deutsche Kampfver -
bände und Flakartillerie brachten an der Ostfront am
12 . August l84 Flugzeuge zum Absturz . Insge¬
samt verloren die Briten und die Bolschewisten in weniger
als 20 Stunden 244 Flugzeuge . Verluste an deutschen
Flugzeugen im Westen traten bei den Luftkämpfen nicht
ein , im Osten kehrten vier Flugzeuge bisher nicht zurück .

IPS . Die Engländer haben löieder einmal den Versuch
gemacht , nach Deutschland einzufliegen . Das ist ihnen schlecht
bekommen . Mit blutigen Köpfen sind sie heimgeschickt wor¬
den . Für sportliche Redewendungen haben die Briten von
jeher ein großes Verständnis gehabt . Es liegt daher nahe ,
wenn wir das Ergebnis ihrer letzten Einflugsversuche sport¬
lich mit 60 :0 bezeichnen . Es wurden nämlich 60 britische
Flugzeuge abgeschossen , während die deutsche Luftwaffe 6et
dieser Aktion keinen einzigen Flugzeugverlust zu verzeichnen
batte . Diese Zahlen sprechen für sich selbst . Die Engländer
wären aber keine Engländer , wenn sie nun , wie etwa Sport «
leute tun würden , die Niederlage zugäben , Soweit geht ihr
sportliches Wesen dann doch nicht . Es bleibt für sie immer
noch etwas übrig nach dem blutigen Verlust von 60 Flug¬
zeugen an einem Tage , und das ist — die Maulaffen »
live . Bei dieser Tätigkeit benehmen sie sich aber so lächer¬
lich . daß man ohne weiteres als den Vater der britischen
Propagandamethode Winston Churchill ansehen darf .
Die Art . wie der englische Nachrichtendienst und überhaupt
die englische Propaganda die gegenwärtige für England doch
recht prekäre Lage umzufälschen versucht , kann nur auf dem
Churchillschen Mistbeet gewachsen sein .

Da meldet zum Beispiel der Londoner Nachrichtendienst ,
um die eigene Niederlage zu verdecken , die Berliner Bevöl¬
kerung habe gefragt , wie es möglich gewesen sei , daß rus¬
sische Flugzeuge Berlin hätten bombardieren können .
Die offizielle Erklärung sei . die Horchapparate wären nur
nach Westen gerichtet gewesen , die Berliner hätten aber die
Zusicherung bekommen , daß die Apparate jetzt ostwärts ge¬
richtet würden . Hieraus ergebe sich , daß der Zweifron¬
tenkrieg allen Ernstes begonnen habe . Na ja , wir wollen
uns denn ruhig damit einverstanden erklären . Die Engländer
muffen das ja genau wiffen , da der Verlust von 60 Flug -
seugen an einem Tage doch wohl immerhin den Schluß zu¬
laßt , daß sie erheblich die Jacke vollbekommen haben .

Auch der „ Daily Expreß " darf nicht fehlen , wenn Chur¬
chill seine Vertuschungsmanöver in Szene setzt . Er bemerkt ,
daß die englische Propaganda , während die britischen Bomben
die Leiber der Deutschen zerriffen , die Deutschen davon
überzeugen müßte , daß sie vernichtet würden . Sv ungefähr
stellen wir uns das nämlich auch vor . Abgesehen davon , daß
es wohl kaum noch Wert haben dürfte , jemand von seiner
Vernichtung zu überzeugen , deffen Leib man zerriffen bat .
muß diese englische Propaganda doch wohl etwas die Be¬
griffe verwechseln : denn Deutschland bat kein Flugzeug ver¬
loren , England dagegen auf einen Hieb 60 .

Natürlich darf der MoskauerNachrichtendienst
bei diesem Eiertanz der Engländer auch nicht fehlen , und er

Der Führer nimmt im Hauptquartier der Heeresgruppe Süd die
rechts Eeneralfeldmarschall von Nundstedt .

Meldung mehrerer Ofsiziere entgegen . Ganz
PK .- Koauer - Weltbild ( K .) .
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Britisch - sowjetische Anbiederungsversuche in Ankara

lEigener Drabtberickt unserer Berliner Schriktlesiung )

ra . Berlin , 14 . Ang . Die englische und die sowjetische
Regierung haben jetzt in Ankara Schritte unternommen ,
die recht ungewöhnlich sind . Sie haben Noten überreichen
lassen , die Loyalitätserklärungen gegenüber der Türkei dar¬
stellen sollen . England versichert darin , daß es „ inbezug
aus die Meerengen keine Angriffsabsichten
oder Eebietsanivrüche hat "

. England und die Sowjetunion
seien bereit , auf das gewissenhafteste die territoriale
Unversehrtheit der Türkei zu achten . Sie seien sich
über den Wunsch der Türkei , nicht in den Krieg hineinge¬
zogen zu werden , durchaus im klaren , aber sie versicherten
trotzdem der türkischen Regierung ihre Bereitwilligkeit , ihr
im Falle eines Angriffs zu Hilfe zu kommen .

Die englischen Blätter feiern geradezu die britisch -
sowjetische Versicherung . Endlich sei das Mißtrauen besertrgt
worden , das zwischen der Türkei auf der einen , zwischen
England und der Sowjetunion aus der anderen Seite be¬
standen habe . Um was geht es in Wirklichkeit bei dieser
gemeinsamen englisch - sowjetischen Erklärung ? London so¬
wohl wie Moskau sind bestrebt , die deutsch - turkrschen
Beziehungen zu stören , die insbesondere seit dem
deutsch - türkischen Freundschastsvertrag vom Sommer dreies
Jahres eine feste Grundlage bekommen haben . Schon Jett
dem Ausbruch des jetzigen Krieges hat England sich bemüht ,
an den Dardanellen , in Kleinasien sowie an der nun ver¬
schwundenen Balkanfront für die Türkei schwierige Sttuatto -
nen zu schaffen , deren Ergebnis es sein sollte , bie Türkei in
den Krieg hineinzuziehen . Auch die Sowjetregterung hat
ihre der Türkei grundsätzlich feindseligen Absichten nur zeit¬
weilig verbergen können . Die Reichsregierung hat an dem

Tage des Kriegsausbruchs zwischen Deutichland und der

Sowjetunion diese feindseligen Absichten der Moskauer
Machthaber sehr deutlich enthüllt . Ste bat damals vor der

Weltöffentlichkeit feftstellen können , daß die Sowiet -

regierung in aller Form Ä n s v r u ch a u f d t e

türkischen Meerengen erhoben bat und daß diese
Ansprüche von Deutschland mit größter Entschiedenheit

zurückgewiesen wurden . In Ankara ist die der Türkei gegen¬
über feindliche Erundeinstellung der sowietischen Macht¬
haber bekannt . Der Außenminister S a r a c o g l u wird

seinerseits von seiner Divlomatenrelse >m Jahre . 1939 naw

Moskau darüber sicherlich einwandfreie Informationen mrt -

gebracht haben . Der Eindruck , den diese iowAtschen An¬

sprüche auf türkisches Gebiet , ja , auf lebenswichtige Punkte
des türkischen Berteidigungssystems , erweckt haben , soll nun

in dem Augenblick , in dem die Sowjets wichtige Platze ihrer

eigenen Schwarzmeer - Küste bedroht sehen , ausgeloicht wer¬

den . Es ist bezeichnend für den wirklichen Charakter der bri¬

tisch - sowjetischen Politik im Rahen Osten , daß die Versiche¬

rungen in einem Zeitpunkt kommen , in dem ernste Ge¬

fahr für die Sowjets besteht , daß sie also nicht

freiwillig gegeben wurde , wie seinerzeit die deutschen

Zusagen zum Beginn des Valkankrieges oder zu , Begtnn des

deutsch - sowjetischen Krieges . Diese englisch - sowi .etische Ein¬

stellung entspricht im übrigen genau jenerEinmischungs
und Störungspolitik , die England auch in anberen Nah - O )r

Gebieten betreibt . Man denke nur an bte Pressionsversuche ,

bie gegenüber bcnt Iran unternommen werben unb bro Ine

iranische Presse soeben erst mit großer Scharfe zuruckwies .

Bber Trümmer vorbei an Schornsteinen und zerstörten
ausern schweift der Blick auf eine unbeschädigte Kirche

oer Stadt . PK .- Hermann -Weltbild ( K .)
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Thailand lehnt USA - Unterstützungsangebote ab

Dl » heutige Ausgabe umfaßt 6 Seiten

Ansprache Marschall Petains an das französische Volk

Frankreichs Ziel : Mitarbeit auf einem in sich ausgeköbnten Kontinent

Im Zeichen herzlicher Freundschaft
Carmona ehrenbalber zum brasilianischen General ernannt

Rio de Janeiro , 13 . Aug . Der Präsident der Republik
Portugal . General Carmona , wurde am Dienstag durch
Verordnung des brasilianischen Staatspräsidenten Getulio
Vargas ehrenhalber zum Divisionsgeneral des brasiliani¬
schen Heeres ernannt .

Dre Universität Rio de Janeiro verlteb dem vortugie -
sischen Ministerpräsidenten Olivaira Salazar die Würde
eines Doktors ehrenhalber .

„ Um Sein oder Nichtsein des deutschen Volkes "

Gauleiter Sprenger sprach vor der Gefolgschaft der Duulov - Werke in Lauau

stritten Neutralität fest

ist bet Erunb , weshalb Thailand seine Neutralität aus¬
rechterhält . Trotz der Angebote , Thailand zu beschützen ,
mußt gesagt werden , daß Thailand sich nicht wie die Philip¬
pinen . Malaya oder Burma behandeln lassen wird , denn
wir sind nicht die Sklaven Englands oder der USA .
Thailand wird mit keiner Nation einen Vertrag schließen ,
um diesem Land besondere Vorteile zu gewähren . Wir
müssen aber wissen , wer unser wirklicher Freund ist . Aus
mehreren Gründen bin ich zu dem Entschluß gekommen , daß
Thailand nicht gegen Javan operieren sollte durch An¬
nahme des englischen Schutzes . Alle Länder , die sich auf die
Seite Englands gestellt haben , Rnb ruiniert worden , und
man muß sich erinnern , daß England nicht nur keine Hilfe zu
geben vermöchte , sondern nur ein Hindernis sein würde .

"
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Wiesbaden . Desamtleuung : Dr . vhil . habil . Dustao Scheljsnberg und
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baden . Zur Zeit ist Preisliste Nr . io gültig

mUr
$ äs Versorgungsministerium , das vor einigen Wochen

vom Landwirtschaftsminister C a z i o t übernommen worden
war , ist von diesem wieder abgetreten und dem Präsidenten
der Handelskammer von Lyon , Cbarbin . übertragen worden .

An die Stelle des bisherigen Staatssekretärs für Ge¬
sundheit und Familie , Chevalier , tritt der bisherige
Generalsekretär für Gesundheit und Familie , Dr . H u a r b »

Das Land hält an seiner

Tokio . 13 . Aug . Domei berichtet aus Bangkok , der

thailändische Ministerpräsident Luang Pibul Songgram ,
der zurzeit auch die Funktionen des Außenministers wahr -
nimmt , habe den Vorschlag militärischer Hilfe, , den . rbm der
USA .- Eesandte Hugh Eladney Grant bei einer Br -
svrechung am 8 . August unterbreitete , glatt abgelehnt .

Über die einstündige Unterredung wurde bekannt . Grant
babe gefordert , daß Thailand seine javanfreundliche Haltung
aufgeben solle . Als Gegenleistung habe er em Angebot
militärischer Hilfe der Vereinigten Staaten an Thailand
unterbreitet . Ministerpräsident Eonggram habe daraulhin
wiederholt , daß Thailand an seiner strikten . Neutral » tat
auch weiterhin fe st halten werde und die Angebote mili¬
tärischer Hilfe dankend ablehne . .

Im Zusammenhang mit einer An f r a g e im thailändi¬
schen Parlament am 7 . August , ob die Regierung den Ab¬

schluß eines Paktes mit England erwarte , unb bei
verneinenben Antwort des . Ministervraübenten veröffent¬
licht „ Tokio Nitschi Nitschi " am Mittwoch einen Bericht
aus Bangkok , wonach eine aus besonderen Gründen nicht
genannte politische Persönlichkeit Thailands u . a . folgendes
^ ^ .Durch

'
Angebot bewaffneten Schutzes für . Thailand

machte England den Versuch , die wirtschaftlichen Be¬
ziehungen zwischen 2 avanund Thailand zu stören .
Wenn Thailand sich der Wirtschaftsblockade gegen Japan
anschließen würde , könnte Javan dem nicht »useben . Das

NSG . Gauleiter und Reichsstatthalter . Sprenger
sprach am Mittwochnachmittag im Rahmen eines . Betriebs -
avvells zu der Gefolgschaft der Dunlov -Werke in Hanau .
In packenden und mitreißenden Ausführungen verdeutlichte
der Gauleiter wie in Deutschland der Nationalsozialismus
ein für alle mal den Geist des Bolschewismus , den Geist der
Zersetzung , kurz , den Geist des Judentums ausgemerzt , und
Moskau sein doppeltes Spiel auch dann noch weiter getrie¬
ben hat , als das Abkommen mit Deutschland getroffen war .
Alles geschah in der Hoffnung , einstmals nach dem Vernlch -
tungskampf der europäischen Völker untereinander auf dem
Chaos die erträumte Weltrevolution ausbauen zu . können .

Kurzumrissen zeigte ' der Gauleiter dann , rote Deutsch¬
land stets das Ordnungszentrum Europas war .
solange das Reich bestaub . solange das arisch - germanische
Element führend war . Als wesensfremde Elemente , aber den
Religionskrieg heraufbeschworen und Deutschland im West¬
fälischen Frieden zerschlugen , glaubte Frankreich auf dem
niedergehaltenen Deutschland seine Große aufbauen »u
können , allerdings ohne mit dem perfiden Albion zu „rech¬
nen , das seinen Kampf stets gegen , bte ieroeus stärkste
Macht Europas richtete unb im Laufe der Seit Frankreich
zu seinem Vasallen machte . Gleichzeitig aber baute Eng¬
land mit Raub und Mord sein Empire auf . um dessen Er¬
haltung es heute die Völker der Welt in den Krieg zu Hetzen
versucht . Wenn wir heute Moskau , London und Washington
in treuer . .Brüderschaft " sehen , dann ist es der internationale
jüdische Geist , der diele Kriegsverbrecher ernt . Wir wtsien
beute , was uns erwartet hätte , wenn die bolschewistischen
Horden in unser Vaterland eingedrungen wären , und wir
wissen auch , daß dieser Krieg der Krieg iebes einzelnen
von uns ist . ein Krieg der deutschen Volksge¬
meinschaft um den Bestaub Deutschlanbs unb
Europas . In bet Erkenntnis , baß bas beuttoe Volk
unter Führung Adolf Hitlers berufen , sein wirb , Europa
vor bem Chaos zu retten , kämpfen heute bie Volker Europas
Seite an Seite mit uns um ihre Freiheit .

Dankbar erkannte bei (Bauleiter ben Einsatz und ben
Ovfeiwillen bet beutschen Frau an . Unb boch gibt es now

Bichv . 13 . Aug . Der französische Staatschef Marschall
P 41 a i n hielt am Dienstagabend eine Rebe , in bet er ein¬

gangs das französische Volk zur Ruhe unb Disziplin
oufforberte . Er roanbte sich hierbei inbesondere gegen ben

britischen Runbfunk unb einige Zeitungen , welche Ver¬
wirrung in bie Gemüter zu tragen versuchten , gegen die¬

jenigen , bie ihre persönlichen Interessen ben ewigen In¬
teressen eines Freimaurerstaates untergeordnet hatten oder
bie Interessen bes Vaterlandes den Interessen des Aus¬
landes unterordneten , und gegen bte politischen Parteien ,
die vom Revancheburst beseelt seien .

Die Beziehungen zum Reich , seien burch ben

Waffenstillstanbsvertrag umrisien , Pstain betonte an »

schließenb , baß er bie Bebingungen zur Zusammenarbeit , bte
bet Führer int Oktober 1940 Frankreich angeboten habe , als

großes Entgegenkommen emvfunben habe . Die Zusammen¬
arbeit sei eine Arbeit auf lange Sicht unb habe noch nicht
alle Früchte zeitigen können . Frankreich wolle versuchen ,
bie schwierige Erbschaft des Mißt rauen s . bie Jahr -

hunberte hindurch zu Meinungsverschlebenheiten unb Streit¬

fällen geführt habe , zu überwinben , um sich nach der
weiteren Perspektive zu orientieren , bte Frankreich eine

neue Tätigkeit auf einem i ns i Laus g e so b n t en Kon -

t i n e n t eröffnen könnte . Das sei bas Ziel , auf welches

Frankreich zusteuere . ___ _ .
Die beutsche Regierung sei von . anberen Aus¬

gaben beansprucht , gigantischen Ausgaben , bie sich im . Osien
mit ber Verteibigung bet Zivilisation befallen unb bte bas

Gesicht ber Welt dnbern könnten . In Bezug auf 31 a 11 e n

Der italienische Wehrmachtberlcht

Heftige Explosionen und Brände in Tobruk

Zwei britische Zerstörer an der Marmarica - Küsie bombardiert

Erfolge eines italienischen U -Bootes im Atlantik

Rom , 14 . Aus , ( Funkmeldung .s Der italienische Wehi -

machtbericht vom Donnerstaa hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptauartier der Wehrmacht gibt bekannt :

In der Nacht zum 14 . August bombardierten unsere Flug¬
zeuge Flugstützpunkte auf Malta .

In Nordasrika traf bie Luftwaffe der Achse wieder¬
holt BefesÜMngsanlagen von Tobruk , wo heftige Explo¬
sionen und Brände verursacht wurden . Sie bomfkirbierte fer¬
ner mit Erfolg zwei längs ber Marmarica - Kuste auf Fahrt
befindliche feindliche Zerstörer . Östlich von Soll um
griffen unsere Fluyeuge starke Zusammemrehungen britncher
motorisierter Einheiten an und vernichteten zahlreiche Kraft¬
wagen .

Der Feind fübrte Einflüge aus Sema , Setbia und
Tripolis durch .

In Oftesrike erzielte unsere Artillerie im Abschnitt
von Enlauabert Volltreffer ans ein feindliches Zeltlager , das
vernichtet wurde . In den Übrigen Abschnitten laut es . y »
Zusammenstößen , die günstig für uns verliefen . Britische
Flugzeuge griffen erneut Gondar an .

Vichy . 13 . Aug . Wie amtlich mitg .eteilt wird , sind auf

Grund der Beratungen der Regierung tn ben letzten Tagen
brei neue Ministerien geschaffen worben , unb

zwar ein Ministerium für bie nationale Verteibigung . bas

vom stellvertretenden Ministerpräsidenten übernommen
wird , sowie zwei Siaatsministerien , die dem . bisherigen
Staatssekretär in der Vizepräsidentschast . M . o .i s s.e t , und

dem engeren Mitarbeiter des Marschalls Pstain rn dessen
Kabineti . Romier . übertragen worden Jtttb .

Ferner wurde der Miinsterrat auf acht Mitglieder er¬

weitert . Ihm werden in Zukunft , angeboren : Der stellver¬
tretende Ministerpräsident und Minister für die nationale

Verteidigung . Außen - und Marmemlnister , Flottenadmiral
D a I a n , Kriegsminister Ärmeegeneral . .» u n ü t it fl e r ,
Justizminister BarthSlemy . Innenminister Pu Leu .
Finanz - und Wirtschaftsminister , Boni Hillier . Land -

wirtschaftsminister C a z i o t , sowie die , beiden neuernannten
Staatsminister Moisset und Romier .

Neugeschaffen wurde ferner anstelle bes bisherigen
Generalsekretärs für . Informationen ern Generalsekretär »^

für Informationen unb Propaganda, , das dem bisherigen
Generalsekretär in ber Vizepräsideittschaft . M a r ion , über¬

tragen würbe , ber damit zum Generalsekretär ernannt

Das bedeutet Kämpfe an einem halben Dutzend weit ousein «
anderliegender Fronten , wieder verbunden mit Anforderun¬
gen an Schiffsraum und Sicherheit der Verbindungen , bie
nicht erfüllt werben können . Da ist ber gärenbe Orient , bas
rebellische Indien unb das widerstrebende Burentum im
eigenen Lager der Angreifer . Da sind vor allem bie Roh -
ftofflänber selber , bie heute schon in ihren Vorräten ersticken :
Neuseelanb , Australien , Sübafrika , Sübamerika , auch Kanaba .
bereit Kaufkraft rapide sinkt unb nur noch kurzfristig burch
Dollar -Milliarben - Krebite gestützt werben kann . Selbst bas
reiche Nordamerika wird eine Rechnung aufmachen müllen ,
wie lange es bie eigenen unb fremben Überschüsse finanzieren ,
stapeln ober vernichten kann , ohne baß seinen Bürgern eine
Vorstellung von bem Wahnsinn ber ganzen Spekulation auf »
geht . Aber bas ist von ber Wirtschaftsseite schon genug be¬
trachtet worben , kehren wir zur militärischen zurück .

Der geplante Blockadegürtel ist an vielen Stellen
schwach . Die englischen Inseln sinb sein schwächster Punkt ,
unb auch bie kühlste Berechnung kann ben Urhebern ber
größenwahnsinnigen Absicht , eine runbe Milliarde Menschen
unter Hunger unb Entziehungszwang zu setzen , keine Hand -
habe geben , wie bas Weltbilb sich gestaltet , wenn biese Inseln
ben Wiberstanb aufgeben unb in ben Blockabering einbe¬
zogen werben müllen .

Eine alte Krieg siegel warnt davor , über ben
Zusammenstoß mit bem Feinde hinaus zu kalkulieren . . Es
scheint , baß bie ÜSÄ . diese Warnung nebst ber zweiten ,
seine Gegner nicht zu unter - und die eigenen Mittel nicht zu
überschätzen , im Taumel ihrer Ideen gründlich vergellen
haben .

so manche Frau , bie ftunbenroeije einer Volksgenolltn , die

schon lange an der Werkbank steht , eine Freizeit verschaffen
könnte . Auch einen solchen Austauscheinsatz gut es zu

schaffen . Wenn dann der Sieg errungen . ist , stehen wir am

Anfang einer neuen Zeit , da es gilt , tm Neuaufbau die

Kräfte zu mellen , die Leistungen zu beweisen . . .Dann wird

jene Neuordnung Europas kommen , so führte per
Gauleiter unter dem stürmischen Beifall der Versammelten
aus , — ..deren Kern das Reich sein wird : tenes Europa , das

nach deutschem Vorbild ein neues Gesicht erhalt !

würden Frankreichs Beziehungen ebenfalls von ben Vedin -

gungen bes Waffenstillstandsvertrages gelenkt . Auch hier

sei es ber Wunsch , haltbare Bindungen einzugeben , ohne

welche die europäische Ordnung sich nicht aufrichten lalle .

Zum Schluß wandte sich Marschall Pstaini gegeni den Teil

der amerikanischen Presse . der Frankreichs - age

fein Verständnis entgegenbringe . Man könne erwarten , das

die Vereinigten Staaten das Schicksal Einer Nation be¬

greifen . deren Wohlstand durch die . Zerbrechlichkeit eines

Europa gestört wurde , an dellen Wiederaufbau Frankreich

sich heute zu beteiligen gedenke .

Drei neue Ministerien in Bichy

Ein unter bem Befehl von Korvettenkapitän Eml .to

Chialamberto operierendes U -Boot torpedierte tm
Atlantik zwei große Dampfer . Einer dieser Dampfer von
88 0 0 Tonnen ist gesunken . .

Ein anderes U - Boot schoß tm Mttielmeer em Flugzeug
vom Blenheim - Tav ab .

So sieht das britische Fair play aus

Französisch darf in Syrien nicht mehr gelehrt werden

Vichy . 13 . Aug . Wie die Zeitung „ Effort " meldet , haben
die englischen Behörden in Syrien die Aufhebung des
Unterrichtes in der französischen Svrach .e tn
allen höheren Schulen angeordnet . Das Blatt bezeichnet
diese Maßnahme als eine neue Schandtat der Engländer ,
die zu der unaualifizierbaren Maßnahme der Internierung
von General Dentz und seines Eeneralstabes hinzukomme .
Das englische Vorgehen sei um so verwerflicher , als die bri¬
tischen Behörden gedroht hätten , den Waffenstillstandsver -

trag zu kündigen , falls irgendwelche Verstöße gegen ihre An¬
ordnungen festgestellt würden und in den Schulen weiterhin
französischer Sprachunterricht erteilt werde . Das Blatt be¬
merkt hierzu , das angebliche britische Farr vlay se »
ein Ding , bas man aus bei Eiinneiung veiloien Babe .

3m abgeschnittenen Abessinien
Auch Benfe erscheint dort noch täglich eine italienische

Zeitung
Rom , 13 . Aug . Auch beute noch erscheint „in dem von »

Mutterland abgeschnittenen Abellinien täglich eine
italienische Zeitung , und zwar in Gondar . wo sie . von der
Provinzverwaltung von Amhara berausgegeben wird . Das
„ Giornale d ' Jtalia " veröffentlichte am Dienstag ent <yafit »
mile der Nr . 110 dieser Zeitung vom 29 . Juli . Auf . dem
Titelblatt sind der italienische Wehrmachtberlcht , Nachrichten
über bie Kämpfe gegen ben Bolschewismus aus Berlin unb
bemerkenswerte Neuigkeiten über bie ßage _ . tm .Mittelmeer
unb bie Entwicklung im Fernen Osten veröffentlicht . Man
sieht ferner , baß die faschistische Draanifatton tn der Pro¬
vinz Amhara auch heute , nachdem sie 14 Monate von der
Welt abgeschnitten sind , ihre Tätigkeit fortsetzen .

Wirtschaftliche Gewaltpolitik der Briten
Ankara , 13 . Aug . Der ägyptische Ministerpräsident

Sirry Pascha ersuchte , wie aus Kairo gemeldet wird , bas
Parlament um Zustimmung zu dem letzt abgeschlollenen

‘ neuen englisch - ägyptischen Baumwollabkommen . Ein höherer
Preis sei von der englischen Regierung , wie Sirry Pascha
erklärte , nicht zu erreichen gewesen , da diese erklärt habe ,
sie lei nicht auf die ägyptische Baumwolle angewiesen .
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Momentaufnahmen «

>hl gern wieder Junggeselle werden möchte , aber es nicht
chr kann . __ n .mel

Donnerstag : Verdunkelung von 20 .48 bis 6 . 15 Ubr ,

Achtung ! Morgen Freitag Feriensammlung für Alt ,
material !

Eltern ! Schickt Eure Kinder mit kriegswichtigen Alt¬
stoffen in ihre Schulen !

Schöne Heimat
Herausgabe eines neuen Rheiu -Main - Heimatführers

Nr . 189 Seit « 9

— Hören Sie am Freitag ! Die Kammermusik des groh -
deutschen Rundfunks um 11 Uhr bringt Werke von Job . Seb .
Bach und Max Reger . Ein Orchesterkonzert der __ L- .—
Sinfoniker unter Leitung von Rudolf K a t t n i g g wird
von ' 16 — 17 Uhr gesendet . In der Sendung „ Overnmelodien
von Giuseppe Verdi " von 20 .15 — 20 .50 Ubr singen Erna
Berger ( Sopran ) Paula Büchner ( Alt ) und Peter
Anders ( Tenor ) . Es spielt das Grobe Berliner Rundfunk¬
orchester unter Leitung von Staatskavellmeister Johannes
Schüler . Im Anschlub an die Frontberichte ( von 20 .50 bis
21 .15 Uhr ) wird die siebente Folge der Sendereihe „ Mozart .
Meister der Unterhaltung " ( 21 .15 — 22Uhr ) gesendet . t >ie Mit¬
wirkenden sind Elisabeth Thoma ( Sovran ) . Ludwig
Kusche ( Klavier ) , die Wiener Symphoniker unter Leitung
von Generalmusikdirektor Hans W e i s b a ch und ein grobes
Rundfunkorchester unter Leitung von Karl L i st .

Erntehilfe an der Seite des Landvolkes
Die Partei ruft rum freiwilligen Landarbeitseinkatz

. Zn der Reihe der „ Deutschen Heimatfübrer
' ( Verlag

Dipl .- Kaufmann Erwin Müller . Berlin W . 9 ) rst als
Band 12 ein Führer durch unsere Heimat , das R b e r n -
Main - Gebiet , erschienen . Der Landesfremdenverkehrs¬
verband . die Fremdenverkehrsgemeinden und die Wander¬
vereine haben neben Einzelmitarbeitern an der Ausgestal¬
tung dieses Bandes mitgewirkt . Gerade auch während des
Krieges dürfte dieser Führer ( 240 Seiten 1 RM ) vielen
Volksgenossen willkommen sein , die mit seiner Hilfe dre
nähere und weitere Heimat kennen lernen möchten . Unser
Gebiet ist ja ein beliebtes Reise - und Wanderland und
mannigfach stnd die Möglichkeiten , seine Schönheiten zu er «
schrieben . Hierbei will der Reiseführer , der mit zahlreichen
Bildern versehen ist . mitwirken . Er bringt über jeden Frem -
denverkebrsort eine Charakteristik , behandelt in einem zu -
sammenfassenden Artikel das geschichtliche Werden seit
frühester Zeit , erläutert die Verkehrslage und gibt manche
Aufklärung über die Verhältnisse in Bade - und Kurorten
sowie den sonstigen Fremdenverkehrsvlätzen .

Strohwitwertum
Diese Aufnahme knipst : 1 . was e s ( das Wort ) . 2 . was e r

( der Mann ) und 3 . was f i e ( die Frau ) zu der Sache zu
sagen bat . Berichtigend sei bemerkt , datz die „ Strohwitwe "
alter rst als,der „ Strohwitwer "

, und dab sowohl im Eng¬
lischen wie im Schwedischen für diese Salbform des Ehe -
lebens , die besonders in hochsommerlicher Reisezeit gut ge¬
deiht , gleichbedeutende Wörter gebräuchlich sind . Die ur¬
sprüngliche Bedeutung des Wortes Strohwitwe zielt auf ein
verlassenes Weib hin . doch bandelt es stch dabei um etwas
diskrete Umstande . Das Wort unterlag aber schon vor 1700
einem Bedeutungswanbei , so dab bereits Amaranthus im
Jahrs 1715 in seinem „ irrauenzimmer -Lerikon " harmlos er «
lautern konnte : „ Stroh - Wittben Beißet man aus Sckertz an
erlichen Orten bieienigen Weiber , deren Männer verreiset
oder abwesMd seynd . Stroh steht dabei für Bettstroh , wie
denn auch . Frau Schwertlein klagt : „ Geht da stracks in die
Welt hinein und lagt mich auf dem Stroh allein .

" Während
es also nachweislich über 200 Jahre Strohwitwen gibt , ist der
Strobwitwer ein Produkt der Neuzeit , und im Deutschen
Worterbuche . von Paul steht zu lesen , dab der Ursprung
dieser Bezeichnung nicht aufgeklärt sei . Ohne Zweifel war das
Wort eine Parallelbildung zu Strohwitwe , bei besten Ent¬
stehung der „ Strohmann " Vorbild war . Der Strohmann ist
ein Mann aus Stroh , also kein wirklicher Mann . „ So ist auch
der . Strohwitwer kein wirklicher Witwer , sondern nur ein
scheinbarer . Im Gegenteil , er ist ein in den wildesten Jung -
gekellenstand tziruckgesallenes männliches Wesen , dem die
weibliche Schlüsselgewalt außer dem unbeschränkten Ver -
fugungsrecht über , den Hausschlüssel auf Zeit übergeben wird .
In rechtlicher Beziehung besitzt also der Strohwitwer doppelte
Ehebefugniste . und wie er Re ausübt . ist kennzeichnend für
die beiden . Arten dieses ehemännlichen Zwitterzustandes Da
gibt es nämlich Strobwitwer . die nach Abreise der Ehe -
liebsten zunächst einmal jeden Abend einen fortgesetzten
Lebenswandel fuhren , der schöpferisch auf die Ahl der

Vielgestaltige Arbeit

Die Laufbahn des höheren Heeresverwaltungsdienttes
• Für den höheren Verwaltungs - ( Jntendantur - ) Dienst

werden in den nächsten Monaten wieder Abiturienten , die
mit dem Studium der Rechte beginnen wollen , ferner über -

Sweise Referendare und Assessoren angenommen . Die
tuns dieser vielseitigen Laufbahn ist durch die Auf¬

gaben neuzeitlicher Heeresversorgung im Kriege besonders
gekennzeichnet . Von der wirtschaftlichen Erfassung und ver -
waltungsmäßigen Bereitstellung aller Bedürfnisse der
Truppe , wie Verpflegung . Bekleidung und Ausrüstung bis
zur Durchführung des Nachschubs hierfür umfaßt die Tätig¬
keit der Heeresverwaltung , insbesondere der Intendanten als
Facharbeiter der höheren Stäbe , einen wesentlichen Teil des
Gesamtgebietes der Heeresversorgung . Mit der Führung der
Verwaltungsdienste des Feldheeres ( Bäckerei - ^ Schlächterei -
Kompanien ukw .) find den Intendanten neben den Ver¬
waltungsaufgaben auch wichtige truppendienstliche Aufgaben
gestellt . Von den kaum abzugrenzenden Aufgaben und Ar¬
beiten der Heeresverwaltung im Frieden sei hier nur die
Bereitstellung der Unterkünfte und Übungsplätze erwähnt ,
die jedem , der für das lebendige Gebiet der Verwaltung
interestiert ist , eine vielgestaltige verwaltungsrechtliche Ar¬
beit bringt .

Eingehende militärische Erziehung und Ausbildung , bei
bereit Abschluß stch ber Bewerber als Offizier d . B . bewährt
haben muß , ist die Grundlage der gesamten Laufbahn . Wäh¬
rend der Studienzeit an der Universität , in der die jungen
Offiziere zeitweise zur Feldtruppe kommandiert werden , sind
Re in einer Studienabteilung an der Akademie für den höhe¬
ren Jntendanturdienst in Berlin zusammengefaßt . Dort wer¬
den sie frei untergebracht und verpflegt . Nach dem Rechts¬
studium und bestandenem Referendarexamen leisten die Jn -
tenbanturreferenbare den juristischen Vorbereitungsdienst bei
den zivilen Gerichten und den Behörden der Heeresverwal¬
tung ab und werden im Anschluß an die bestandene große
Staatsprüfung zu Jntendanturassessoren ernannt .

Einzelheiten sind aus den Laufbahnsbestimmungen im
Seeresverordnungsblatt 41 , Teil A . Ziffer 27 zu ersehen .
Meldungen können dem Oberkommando des Heeres fort¬
laufend vorgelegt werden .

— Das „ W . T . " gratuliert . Frau Pauline S a ß m a n n .
Arztwitwe , Stiftstraße 29 . begeht am 15 . August ihren
80 . Geburtstag , in geistiger Frische . — Frau Luise Kranz -
6 ü 6 I e r feierte am 10 . August ihren 70 . Geburtstag .

— Neuer Fahrplan der Rheindampfer . Ab Montag .
18 . August , treten im Soinrnerfahrplan einige Änderungen
ein . Am Mittelrhein werden besonders die Absahrtzeiten
einiger Dampfer vorverlegt , bzw . die Fahrt an einer vorher¬
gehenden Station beendet , damit die Fahrgäste noch bei
Tageslicht ihre Zielstationen erreichen . So fährt z. B . das
Schnellschiff ab Köln nach Mainz nach dem neuen Fahrplan
eine halbe Stunde früher , und um dieselbe Zeitspanne wird
auch der erste Personendarnpfer morgens ab Mainz nach
Köln vorverlegt , während die zweite tägliche Personenfadrt
ab Mainz jetzt nur bis Bonn verkehrt .

Unfälle . In der Dotzbeimer Straße fiel ein Schüler mit
einer Glasscheibe zu Boden und zog sich dadurch Schnittwun¬
den an den Händen zu . so daß er ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen mußte . — In der Sonnenberger Straße kam ein
älterer Mann auf dem nassen Pflaster zu Fall und erlitt
dadurch einen Schenkelbruch , der seine Überführung ins
Krankenhaus notwendig machte .

Wiasbadsn - Sisbrich
Ein Baumsterben herrscht in der Lindenallee am Rhein «

ufer vor dem Schlosse , Am Anfang der Allee
neben dem „ Hotel Nassau ist ein Baum , am anderen Ende
an der Ochsenbachmünbung sind es deren vier , die einaehen .
Sie sind wurzelkrank , was neben ihrem hohen Alter feinen
Grund wohl in der festen Decke des Gebwegs und der
Straße hat . die die Bewässerung verhindert . Eine Anzahl
dieser Baume mußte im Laufe der letzten Jahre schon er¬
neuert werden . Auch zwei riesengroße Ulmen , die an der
westlichen Seite des Schlosses an der nach dem Rhein be «
findlichen Ecke stehen , stnd im Abfterben . Bei ihnen handelt
es sich um eine innere Krankheit , Re stnd „ herzkrank "

, rote
der Fachmann sagt .

— Aus dem alten Biebrich . Vor 50 Jahren bracht «
das „ W . T .

" folgende Notiz : „ Wider Erwarten bestieg gestern
abend zum Schluß der Vorstellung im Circus Braun ber
hiesige Badeanstaltsbesitzer . Herr Paul Ezelius , den arabi¬
schen Vollbluthengst „ Soliman " und ritt zur allgemeinen
Überraschung des zahlreichen Publikums denselben in allen
Gangarten der hohen Schule .

Dtssbaösn - DoHgstm
Dotzheim hat einen NSV . -Kiudergarten . Das Bestreben

auf Einrichtung eines Kindergartens hat die NSV . mit bet
Übernahme des seit über vier Jahrzehnten bestehenden Kin¬
dergartens an der Kirchgasse nun verwirklicht . Am Mittwoch -
oormittas konnte die feierliche Übernahme in Anwesenheit
von Vertretern der . Ortsgruppe und der NSV . im Beisein
zahlreicher Kinder , die nun von Tante Lotte betreut werden ,
erfolgen . Ortsgruppenleiter Kraus sprach in herzlichen
Worten zu den Kindern und ermahnte sie , zu ber neuen Lei¬
terin bas gleiche Vertrauen zu haben wie »u ber ausgeschie -
denen Schwester Binchen , die lange Jahre in selbstloser Ar¬
beit den Kindergarten versah , Ein weiterer Kindergarten ist
für die Stadtrandsiedlung Freudenberg vorgesehen da di «
vielen Kleinkinder dort wegen des weiten Weges zur Orts¬
mitte getrennt betreut werden müssen . Entsprechend dem vor -
liegenden Bedürfnis wird dieses Vorhaben von bet NSV .
ebenfalls in nächster Zeit verwirklicht werben .
„ r

Das „ W . T . " gratuliert . Am Freitag begehen Frau
Auguste Weber . Wiesbabener Straße 80 . ihren 80 und
Frau Dorothea Silbereisen . Rheinstraße 31 . ihren
75 . Geburtstag .

— Wir gedenken am 14 . August : des 1688 in Berlin ge¬
borenen Soldatenkönigs Friedrich Wilhelm I ., ge¬
storben 1740 zu Potsdam . Er schuf in einem rastlosen , sich
in der Pflicht verzehrenden Leben ein nur aus Landesmitteln
unterhaltenes stattliches Heer und durch äußerste Sparsam¬
keit einen ansehnlichen Staatsschatz , brachte Handel und Wan¬
del »um Blühen , vereinfachte die Rechtspflege und wandelte
die Leibeigenschaft der Bauern in Erbuntertänigkeit um . —
1841 starb in Göttingen Johann Friedrich Herb art , ge¬
boren 1776 in Oldenburg : et wurde 1808 Professor der
Philosophie und Pädagogik in Königsberg , wo er ein päd -

Ssches Seminar gründete . Seit 1833 lehrte er wieder in
ngen . wo er sich 1802 , vorher Hauslehrer in Interlaken

unb Freund Pestalozzis , habilitiert batte . — 1865 erhielt im
Vertrag zu Gastein Preußen die Verwaltung von
Schleswig , Österreich die von Holstein : Kiel wurde als
Bundeshafen Preußen unterstellt . — 1921 starb auf Rosenau
bei Zwettl der österreichische Deutschenführer Georg Ritter
v . Schönerer , geboren 1842 daselbst , der weit seiner Zeit
voraus für seine völkische Gesinnung gelebt und gelitten hat .

— Wäsche nachts nicht im Freien hänge « lassen . Ver¬
schiedene Beobachtungen machen es notwendig , an die Ver -
ordnungzu erinnern , die es verbietet , während der Nacht
weme Wäschestücke im Freien hängen zu lassen . Die flatternde
Wasche ist weithin sichtbar und kann dem Feindflieger mensch¬
liche Behausungen verraten . Andererseits aber besteht auch
die Gefahr , daß die Wäsche zerrissen ober gestohlen wird .

— Wiesbadener Gemüse - und Obstmarkt vom 12 . August .
Anfuhr und Angebot sehr mäßig , Nachfrage ungedeckr . Weiß¬
kohl ( A kg ) 5 .3— 6J5 ( 9— 12 ) . Rotkohl 7,7 ( 11 — 16 ) , Römisch¬
kohl 5 .5 ( 8 ) . Rote Rüben 5 .3 ( 8 ) . Spinat 15 ( 21 ) . Rhabarber
5 .5 ( 8 ) . Stangenbohnen , grün 20,5 ( 30 ) . Buschbohnen , grün
14 ( 20 ) . Sellene 23 ( 32 ) . Lauch 17 ( 23 ) . Petersilie 55 ( 77 ) .
Salatgurken 18,7 ( 26 ) , Einmackgurken ( 50 kg ) 730 — 1720
( 11 — 25 ) . Kartoffeln , neue ( 50 kg ) 580 ( 7 ) . Kopfsalat ( Stück )
6,5 ( 9 ) . Endiviensalat 6 .5 — 9 .5 ( 10 — 13) , Rettich 9 ( 13 ) , Kohl -
rabi 6,6 ( 9 ) , Schnittlauch ( Bund ) 6 ( 9 ) . Frühbirnen VA kg )
20,5 ( $ 6 ) . Pflaumen 17 — 20 .5 ( 23 - 26 ) Pf .

Stammtische und guten Bekannten wirkt unb nur durch bi «
Polizeistunde unliebsame Unterbrechungen erfährt . In
gleichem Maße wächst das morgendliche Schlafbedürfnis , unb
des Dienstes immer gleichgestellte Uhr geht immer verkehrt .
Das fluchtartige Verlassen des Schlafzimmers wie überhaupt
das nomadenhafte Dasein in der Wohnung wirkt stch sowohl
hrniichtlich der seither geübten Ordnung wie auch der Rein¬
lichkeit unvörteilhaft aus . aus welchem Grunde stch diese
Svecies der Strohwitwer zur Vermeidung von Selbstvor -
wurfen ihre heimischen Räume nur im Schlafe betrachtet .
Ist das Wirken dieses vagabundierenden Stroh¬
witwers für die heimkebrende Ehehälfte schon fein reiner
wnu6 . Jo tann bet fj ä u s l i dj c Strohwitwer zur Ehekata -
strophe fuhren , Bei ihm steigen aus bem Unterbewußtsein
nach Verabschiedung der Gattin gewisse Borstellungen auf ,dre um Umstellung ber Wohnungseinrichtung . Fabrikation
von Lieblingsspeisen ober gar Überraschungen für bie heim -
kehrende Frau kreisen . Dank seinem angeborenen Geschick ver -
wanbelt er in kürzester Zeit bie gemütliche Wohnung in ein
Mobellager 3n ber Küche erzeugen seine roilben Kochexveri -
mente einen wichen Stapel von ungespültem Geschirr daß
es wie nach Umzug aussteht . Wenn er es aber gar mit der
Svulwnt zu tun kriegt , desto schlimmer . Zur freudigen Über¬
raschung für seine Frau und zur Stärkung seines Selbstge¬
fühls wirft er sich außerdem — es ist gerade die richtige Zeit— aufs Eiinnachen . färbt die schönen Aprikosen aus an¬
geborenem Farbensinn mit rubinrotem Einmachzucker ver -
sleht frühe , dicke Reineclauden , die ihm vom Baume gut
schmeckten , durch etenhheren mit dem bittersten Schlehen -
geschmack und wurde diesen Unfug wochenlang weiter treiben
wenn nicht ine ahnungsvolle Ehefrau rechtzeitig dazwischen -
fuhre . Sie wird in biebem Falle feststellen — unb darin fin¬
det Re die unbedingte Zustimmung des reuig zur Einsickt Ge¬
kommenen — der beste Strohwitwer taugt nichts weil er
wohl gern wieder Junggeselle werden möckte . aber p« nirfi *

Ber Helfer aus dem ganzen Volk auf bas Land gelenkt wer¬
ben . um an der Einbringung der Ernte und an den sonstigen
letzt notwendigen Bestellungsarbeiten mit Hand anzulegen .
Wie im vergmlgenen Jahr , so werden wiederum die © au »
leitungen der NSDAP , und die Landesbauernschaften die er¬
forderlichen Maßnahmen zur örtlichen Durchführung des
Einsatzes veranlassen . Soweit die Durchführung staatlicher
Maßnahmen notwendig ist . werden die ^ Horden ent¬
sprechende Anordnungen herausgeben .

. Alle Bevölkerungskreise sind selbstverständlich zur Arbeit
in der Landwirtschaft ausgerufen . Es sollte jetzt im Kriege
eine Ehrensache für jeden sein , soweit es aus beruflichen
Gründen irgendwie möglich ist . dieser Pflicht nachzukommen .
Die Ratlonierungsmaßnabmen und die naturbedingten
Spannungen bei einzelnen Produkten in den verschiedensten
Jahreszeiten werden schließlich jedem Verbraucher klarge -
mackt Baben , was der Kampf um die Erhaltung des Segens
der Erde für unsere Arbeitsfähigkeit und volkliche Leistungs -
fraft bedeutet .

® e,r Einsatz geschlossener Verbände der Partei wird mög¬
lichst einheitlich und im allgemeinen zum Wochenende
erfolgen . Die Planung der allgemeinen freiwilligen Santo «
arbeitshilfe , vor allem aber der Einsatz zum Wochenende
wird von den zuständigen Parteidienststellen mit den Orts «
unb Kreisbauernführern rechtzeitig vorbereitet . Unnötig zu
betonen , daß es bet dieser Mobilisation aller verfügbaren
Kräfte wesentlich auch auf die freiwillige Bereit -
> chatt der Frauen ankommt . Es gibt auf dem Lande
leichtere Arbeiten genug , die von den Frauen der Stadt
ohne körperliche Überanstrengung geleistet werden können .
Daß tote deutsche I u . g e n d wie in den vorhergehenden Jahren
auch dieses Mal wieder mit voller Begeisterung und riisti -
gem (Eifer an die ihr gestellte Aufgabe Herangeht , ist ohne
Zweifel , Für besorgte Eltern sei an dieser Stelle gesagt , daß
auch bei der freiwilligen Landarbeitshilfe die Jungen unb
Mabels ebenso sorgfältig betreut werben , wie es sonst üblich
ist bet Ferienverschickungen oder Lageraufenthalt .

3abr für Jahr hat das deutsche Landvolk einen zähen unb
verbissenen Kampf um bie Steigerung der Bobenerzeugung
Deutschlands geführt . Die Männer unb Frauen des Landes
nahmen eine gewaltige Arbeitslast auf sich . Dieser Leistung
aber allein ist es zu danken , wenn die englischen Blockade -
plane zunichte wurden , wenn der Ernährungsstandard des
deutschen Menschen auch im Kriege auf einer Höhe blieb , der
allen 9efunb6eitlti6en Anforderungen gerecht wird . Nun
braucht das Landvolk Hilfe , denn die Wochen höchster Ar «

stehen bevor Nun soll das deutsche Volk sein Kame -
radschaftsgefuhl wieder unter Beweis stellen und durch die
Lat der ^freiwilligen Landarbeitshilfe zu erkennen geben , daß
es den emn unseres Kampfes um Raum unb Nahrungsfrei -

bat und bereit ist , daraus bie notwendigen
politischen und wirtschaftlichen Schlußfolgerungen zu ziehen !

B .

Ernte der Gemeinschaft
„ Die Rettung unseres Volkes ist nicht ein Problem der

Finanzen , sondern ausschließlich ein Problem der Derwen -
dung und des Einsatzes unserer vorhandenen Arbeitskraft
einerseits und ber Ausnutzung bes vorhandenen Bodens unb
ber Bobenschatze andererseits .

" Dieses F üh r e r ro o r t steht
als verpflichtende Mahnung vor iebem Volksgenossen . Die
gewaltigsten Schlachtenentscheidungen der Weltgeschichte reifen
m unseren Tagen heran , damit endlich die Bedrohung vom
Osten durch die Gefahr des vertierten Untermenschentums
von ber Kulturwelt genommen wird .

Um diesen Kampf tourchzustehen , müssen die letzten Re¬
serven an Menschenkraft und Gütern eingesetzt werben . Ist
noch Jemand unter uns . der nicht die Notwendigkeit einsähe ,
das RustungMotentlal bis zum letzten auszubauen ? So
wichtig die Waffe für den Soldaten , so wichtig ist aber
auch eine gesicherte Ernährung für bas Volk . Ohne
genügende Nahrungsmittel ist auf die Dauer eine großan¬
gelegte militärische Aktion unmöglich und ebenio ein
Leistungsgrad der arbeitenden Bevölkerung , wie ihn der
Krieg verlangt . Die Sicherung ber Volksernährung ist daher
eine entscheidende Voraussetzung für den Sieg , und die Arbeit
aus den Ackern unb Feldern ein notwendiger Akt unseres
soldatischen Einsatzes .
n dieser unvergleichlichen Bedeutung der Arbeit bes
Landvolkes für dir jetzt abrollenden Schlachten des deutschen
srreiheitskampfes kann die deutsche Wehrmacht auf ben
Bauern und Landarbeiter als Soldaten nicht verzichten . So¬
weit es eben ging , sind natürlich landwirtschaftliche B̂etriebs «
fubrer und . landwirtschaftliche Fachkräfte für den Einsatz in
der Landwirtschaft ebenso beurlaubt worden wie für die
wehrwirtschaftlich wichtige Industrie . Dennoch muß auch vom
Landvolk verlangt werden , daß es einen Teil seiner wehr¬
fähigen Mannschaft in die aktive Front stellt .

Die landwirtschaftliche Produktion darf aber trotz dieser
Verringerung von Menschen und Material , nicht zurückgehen ,
muß vielmehr auf einzelnen Gebieten noch gesteigert werben .
Die Heranziehung von Kriegsgefangenen und fremdvölkischen
Arbeitskräften genügt nicht , die in der Landwirtschaft vor¬
handenen Arbeitseinsatzlücken auszufüllen . Darum geht in
der Erntezeit an alle Deutschen der Ruf : Freiwillige
vor ! Die NSDAP ., die überall hilft , wo Not am Mann ist ,
die durch ihren Kriegseinsatz die innere Front zu unerhörter
Stärke zusammenschweißte , hat auch hier die organisatorischen
Voraussetzungen für die freiwillige Bereitschaft vieler Volks¬
genossen , dem Landvolk in dieser Zeit schwerster Arbeits¬
belastung zu helfen , geschaffen .

Seit Jahren haben zehntausend freiroillige Helfer ber
Partei , haben Politische Leiter . SA .- und 44 - Männer . haben
vor allem die Angehörigen der NS .- Frauenschaft , die Hitler -
jungen und BDM .- Mädel dem Landvolk wertvolle Hilfe ge¬
bracht . Wie im vergangenen Jahr , so soll daher auch in diesen
Monaten härtester Arveitsanspannung ein Strom freiwilli -

Zwei beliebte Rheinstädtchen
KbF .-Wanderer erstiegen den Niederwald

. . Die NS - Eemeinschaft „ Kraft durch Freude "
, Kreis -

dlenststelle . Wiesbaden , führte am Mittwoch wieder eine
tbrer JRbetnfabrten durch , die stets großen Anklang finden .
Mit Rude sh eim, . als erstem Schiffsbau . war diesmal
ein naheres Ziel gewählt worden als bei früheren Fahrten :
pafur aber auch Gelegenheit geboten , hinauf auf ben Rie¬
be r w a I d zu steigen , bas Nationaldenkmal zu besichtigen
und von hrer oben die . schöne Aussicht ins Rheintal . in den
Jtbeingau und das hessische Land zu genießen . Diese Möglich¬
keit nutzten die meisten ber rund 600 Fahrtteilnehmer : nur
ein kleiner Teil von ihnen blieb an Borb der „ Westmar k"
und ließ stch durch das Binger Loch , am Mäuseturm vorüber ,

8 mannshausen bringen , wo sich am Abend auch
die . Wanderer zeitig wieder einfanben unb von wo aus ge¬
meinsam bie Rückfahrt angetreten würbe . Trotz ber Wande -

ssbch genügenb Zeit , in ben beiben bekannten Wein -
itaötcben ein Gläschen Wem zu probieren , wozu man auch
ipäter auf bem Schiff Gelegenheit hatte . Frohe Musik klang
aus her über bas ganze Schiff verteilten Lautsprecheranlage ,bald würbe geschunkelt unb fröhlich mitgelungen . Aber auch
T“ ! bieiemgen . die bie Schönheit ber Landschaft genießen
wollten , war genügend Platz zum besinnlichen Studium des
regen Schiffsverkehrs . Einige kleinere Wiesbadener Vetriebs -
gemeinschaften waren auch diesmal wieder mit bei der Fahrt
unb an ihren Tischen ging es verstänblicherweffe befonbers
fröhlich zu . So brachte auch diese Fahrt wieder manchem
schaffenden . Volksgenossen und besonders auch vielen Haus -
trauen einige schöne Stunden der Entspannung unb es ist
der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

" zu danken , daß
sie diese Fahrten durchführt und somit manchen Urlaubstag ,den man tnegsbebingt in bet näheren Heimat unter Verzicht
auf wettere Reisen verbringt , verschönern hilft . p .
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Jiaufconservienmgsmi !

| Wissen Sie schon . . . ? |

Wirtschaftsteil

Wirtschaftsbegriffe kurz erläutert

Bann 80 rüstet für Wetzlars HJ .-Radsparttage

len
_______.. .. - . ; am Rentenmarkt :

-ieuergutfcheine I 103 % .
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und F" ' ’
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den Soldaten

Und 2 Stunden später ?
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sc ^en Morgen Ist noch voller
'A '<r > _jy £ C£ Schwung . Aber bald wird das

■Hühnerauge zu bohren onfan -

rvry gen . Also lieber vorher Elosfocom
mit dem Filzring drauflegen ! ». .

vis . / SMS SVVIlll VIV <UUS|S VIUV Itru « „ Bockwurst " gewesen wäre ,
das heißt nur Ziegenfleisch enthalten hätte , wäre ste markenfrei
gewesen .

Handball
Luftwaffen -SB . Wiesbaden — Post -SE . Wiesbaden 12 :6

KSE . 99 ( Alte Herren ) — Wehrmachtmannschaft 3 :4 ( 3 :3)
Luftwaffe Wiesbaden — Betriebsmannschast 14 :0 ( 11 :0 )

.= Frankfurt a . M ., 14 . Aug . Ein Gastwirt in einem Frank¬
furter Vorort mußte vom Gericht zu 200 RM Geldstrafe verurteilt
werden , weil er Ziegenwurst markenfrei verkauft hatte , ohne
seinen Gästen zu sagen , daß die Wurst Ziegenfleisch enthielt . Die
Strafe fiel so hoch aus , weil die Untersuchung der Wurst ergab ,
daß sie auch noch erhebliche Mengen Rinds - und Schweinefleisch
enthielt , die bekanntlich nicht markenfrei abgegeben werden
dürfen . Rur wenn die Wurst eine rein « „ Bockwurst "

gewesen wäre ,
errangen die Soldaten ihr
wie drüben standen im Fl
die Torleute : Wittmann bl

Am Samstag : KSE . ( Alte Herren ) — Reichsbahn -Sv .
Bereits zum Wochenende treten die rührigen „ Alten Herren "

wlederum auf den Plan . Im Rückspiel empfangen sie die
Reichsbahner , die darauf brennen , ihre Niederlage der ersten
Begegnung wettzumachen . Sie haben sich zu diesem Treffen gut

tesm kundigen di « Vertretung Friedrich : Aretz , Urban :Lack , W . Echterdieck , Schmidt ; Altenbeck , Schmitz , Mette , Kipper
^ bller an , wozu als Auswechselspieler noch Ohlig und Reil
genannt sind . So kann ein lebhaftes Ringen und spannender
Verlauf eines hochwertigen Kampfes erwartet werden .

— Gießen , 14 . Aug . Der schon erheblich vorbestraften Marie
Schneider aus Burgbracht gelang es , bei Familien Unter¬
kunft und Verpflegung zu erhalten , wofür sie dann die Leute
in der gemeinsten Weise bestahl . Außerdem erklärte ste sich bereit ,
Kaffee und Kleiderstoffe zu besorgen , ließ sich Geld und die
Kleiderkarten aushändigen und verschwand , ohne wieder etwas
von sich hören zu lassen . Wegen vier Diebstählen im Rückfall und
drei Betrügereien im Rückfall erhielt sie von der Strafkammer
nun zweieinhalb Jahre Zuchthaus und drei Jahre Ehrverlust .

Todesurteil an zwei Notzuchtverbrechern vollstreckt . Am
Dienstag ist der am 6 . Dezember 1910 in Dachwig geborene
Erich Schramm bingerichtet worden , den das Sonder¬
gericht in Erfurt als Volksschädling zum Tode und zum
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit ver¬
urteilt hat . Schramm hat unser Ausnutzung der Verdunkelung
ein junges Mädchen vergewaltigt und an der Ehefrau eines
tm Felde stehenden Soldaten ein gleiches Verbrechen zu be¬
gehen versucht . Weiter wurde am gleichen Tage der am
13 . Mai 1901 in Naschhausen ( Kr . Stadtroda ) geborene Kurt
Lerner hingerichtet , den das Sondergericht in Weimar
als Gewaltverbrecher zum Tode und zum Verlust der bürger¬
lichen Ehrenrechte auf Lebenszeit verurteilt hat . Lerner hat
eine Frau überfallen , vergewaltigt und erdrosselt .

Ein ungewöhnlicher Fang . Ein Fischer hat im Sarthe «
Fluß im südlichen Frankreich einen ungewöhnlichen Fang ge¬
macht Er bemerkte an einer seichten Stelle eine Metall¬
schatulle . die er barg . Beim öffnen entdeckte man darin un¬
versehrte Wertpapiere int Werte von % Million Franken , die
etn Flüchtling aus Nordfrankreich int vorigen Sommer dort
anscheinend verloren bat oder dort hatte verbergen wollen .

Mit ciuem Grabhügel versunken . Auf dem katholischen
Friedhof in Semlin ( Serbien ) ereignete sich ein nicht alltäg¬
licher Unfall . Eine 60jährige Frau , die damit beschäftigt
war . Blumen auf dem Grabe ihrer Schwester zu pflegen , ver¬
schwand plötzlich mitsamt dem Grabe in den Abgrund und
stürzte 10 Meter tief ab . Sie wurde von den Erdmassen ver¬
schüttet und von der Feuerwehr tot geborgen . Als Ursache des
Unglücks stellte sich heraus , daß das Grab über einem noch
aus der theresianischen Zeit stammenden Festungsstollen ge¬
legen und infolge allmählichen Nachgebens des Erdreiches
eingebrochen war .

30 Tote bei einem Unwetter in Chile . Ein schweres Un¬
wetter . Sturm und Wolkenbrüche , suchten Mittel - Chile
heim . Durch Überschwemmungen und einstürzende Häuser ,
wurden insgesamt dreißig Menschen getötet . Zur
gleichen Zeit wurde auch ein starker Erdstoß verspürt .

Der Wille ist es allein , der alle Dinge vermag . Wo die Ver¬
nunft nicht weiter kann , da schwingt sich der Wille , im Lichte und
in der Kraft des Glaubens , überlegen auf . Meister Eckehart .

Die Reichskreditkasien

Die in den von uns besetzten Gebieten ins Leben gerufenen
Reichskreditkassen stellen eine neuartige Einrichtung
dar , die wichtige Aufgaben zu erfüllen haben . Die Entstehung der
Reichskreditkasien hängt mit der Notwendigkeit zusammen , einmal
die Besatzungstruppen mit Zahlungsmitteln zu versehen und
außerdem die Kredite zu gewähren , die notwendig find , um das
durch die kriegerischen Ereignisse ins Stocken geratene Wirtschafts¬
leben wieder in (Sana zu bringen . Aus dieser Aufgabenstellung
geht hervor , daß die Institute einen den Notenbanken ähnlichen
Charakter besitzen . Sie geben Noten aus , die auf Reichsmark
lauten und die Bezeichnung Reichskreditkassenscheine
tragen . Innerhalb des jeweiligen besetzten Gebietes sind ste
gesetzliches Zahlungsmittel . Die Kasten gewähren andererseits
auch Kredite in ähnlicher Form wie die Notenbanken , u . a . an
das Reich zur Deckung seiner Aufwendungen in diesen Gebieten ,
da di « normalen Einnahmequellen , wie Steuern , weitgehend aus¬
geschaltet waren . Außerdem werden Kredite den Körperschaften
des öffentlichen Rechts sowie den Wirtschaftsunternehmen , die als
darlehnsfähig anerkannt stnd , zur Verfügung gestellt . Banken
erhalten Kredite in Form des Diskontkredits , während Lombard¬
darlehen an alle Wirtschaftskreise gegeben werden können . Die
Sicherheit für Lombarddarlehen soll in bestimmten Wertpapieren
oder Waren bestellt werden . In den Ländern , in denen der
eigene Kreditapparat unversehrt geblieben war , wie in Dänemark
und Norwegen , haben di « Reichskreditkasten das Kreditgeschäft
nicht ausgenommen , sondern sie beschränken fich auf die Versorgung
der Wehrmacht mit Zahlungsmitteln .

H
. . . daß die Art der Darbietung
einer Reportage ( wörtlich Weiter¬
gabe ) in Wort und Bild sich unab¬
lästig wandelt und immer wieder
Neugestaltungen in der Nachrichten¬
vermittlung entwickelt ? — Die Re¬
portage ( gespr . revortah ' ie , g wie in
Loge ) will mit Wort . Bild , Film und
Funk dem Leser , Betrachter oder
Hörer das Ergebnis so nab und
lebendig wie möglich bringen , so als
sei man „ selbst dabeigewesen "

. Wie
erregens eine Funkreportage sein kann , weiß jeder , der ein «
tnol eine Sportübertragung im Rundfunk miterlebt bat . Im
« ym wird die lebendige Wirkung der Reportage am deut¬
lichsten . Der Wochenschau - Filmbesucher ist mitgeristen von
packenden Frontberichten und Augen - und Ohrenzeuge von
interessanten Ereignisten an den entlegensten Plätzen der
Erde . ( Zeichnung : Seite . M .)

❖
Der Radfahr -Klub 1900 betrauert sein Mitglied Walter Fritz .

Unteroffizier Fritz ist bei den Kämpfen im Osten gefallen , er hüt
sich besonders als Wanderfahrer und an Korsofahrten des RK
1900 Bierstadt beteiligt .

Die Radrennbahn i n D a r m st a d t ist mit Unter¬
stützung der Stadtverwaltung wieder hergerichtet worden und
steht vorläufig für Trainingszwecke zur Verfügung . Im September
sollen die ersten Rennen stattfinden .

Der Bann 88 der HI . veranstaltet am 23 . und 24 . August
strotze HJ .-Radsporttage . An beiden Tagen wird Wetzlar im
Zeichen des HJ .-Radsportes stehen . Straßenrennen und große
Hallenwettkampfe werden die besten HJ .-Radsportler am Start
vereinigen . Der Bann 80 Wiesbaden wird ebenfalls an diesen
Wettkämpfen mit einer starken Streitmacht teilnehmen . Zur Er¬
mittlung der besten Hallenmannschaften finden am Sonntag in
Bierstadt Radball - und Kunstfahrwettbewerbe statt . Die besten
Mannschaften des »Bannes 80 werden am Start erscheinen , und
die Sieger der einzelnen Wettbewerbe werden Wiesbadens
Farben acht Tage später in Wetzlar vertreten .

Berliner Börse vom 14 . August . Bei ruhigem Verlauf ver¬
kehrte die Börse in uneinheitlicher , eher etwas gedrückter Haltung .
Zahlreiche Strichiwtizen erfolgten . Während für Montanaktien ,
Chemiepapiere , Gummi - und Linoleumwerte , sowie Autoanteile
die Abschwächungen überwogen , stellten sich Braunkohlenaktien
und Kaliwerte größtenteils höher . Rheinoraun und Schering
gewannen je 4 % , Holzmann verloren 2 , Siemens 2 % % . Reichs ,
altbesitz 161 .

Frankfurter Börse vom 14 . August . Sei sehr stillem Geschäft
überwogen Kursabbröckelungen , die jedoch unter 2 % blieben .
Rheinbraun zirka 6 , VDM . weitere 2 % erhöht . Reichsbank ,
anteile stiegen Bis 137 % ; Renten kaum verändert . Steuergut¬
scheine I 103 % ; am Einheitsmarkt wurden Chemische Albert stark
gesucht , Taxe 175 ( 169 ) : Tagesgeld 1% % .

Notierungen vom 13 . August . Berlin : Reichsaltbesitz 160,90 ;
Vereinigt « Stahlwerke 159 % , Farben 213 % ; Frankfurt -
Mannesmann 176 , BMW . 294 , Daimler 205 % , Junghans 150 % ,
Farben 215 , AEG . 179 % , VDM . 320 ; am Bankenmarkt : Frank¬
furter Hof 97 % , Kahlgrundeifenbahn 70 ; am Rentenmarkt :
Reichsaltbesitz zirka 161 , Steuergutscheine I 103 % .

. . . .
2 » der Doppelveranstaltung des Mittwochs an der Frank -

irs 8 ? £
, es Zwei Siege der beteiligten Wehrmachtmann -

rzS - jJ! -* einleitende . Spiel war eine recht einseitige Ange -
legenheit . Die Flieger feierten ein Schützenfest und hatten schon

ff * v .aule , bas zweistellige Ergebnis überschritten . Nachher
,
^ was verhaltener , und die Deckung der meist aus

Spielern zusammengesetzten Betriebsmannschaft wurde
L, . ;

*C
„
r; Ammerhln kam der wuchtige Angriff der Luftwaffe noch

ä“ jn ® tnfdju6 , während der Partner leer ausging .
Orders verlief das Haupttreffen , das einen be -

^ „ ? " swerten Achtungserfolg der spieltüchtigen . „ Alten Herren "

W - 8 ° nz knapp unterlagen sie der starken „ Martin -A . olf -Mannschaft . die neben dem bewährten KSE .-Torwart soKr - fte wie Fix Bernardi und den Waldhöfer Sattle auf .
!? h es sogar nach einem Sieg der Gastgeber aus ,

mirr,,a„ ^ n
n Vorteile und arbeiteten auch im Sturm recht

? " kungsvoll . Allerdings waren ste durch einige Aktive verstärkt ,jo durch den Urlauber Jakob Schmidt auf dem rechten Saufet «
Sf& r - wairen\ %0 ^ tel

«
° **f Halbrechts eingesetzt war . Mit

m - der ’ ®^ 6u
.sz A . Schmidt , Zwinz , Dix ; Kohl , Förster ,

^ lchel , Corner , Groth wurde eine Führung von zwei Toren
erreicht , obwohl Michel einen Elfmeter über die Latte schoß . Dochdie Gelegenheit eines weiteren Elfmeters ließ sich Förster nicht ent¬
gehen und Michel wußte einen feinen Kopfball anzubringen . Sei

Soldaten ging nun der anfangs verteidigende Fix als
tnfugtet vor , ihre Angriffe gewannen an Durchschlagskraft,
& L | ” ro,le sattle stellten mit '

Gegentreffern den Ausgleich^ o^̂ tnoIs lag durch Michel die Traditionself in Front , auch
Stelen Vorsprung machte der einen Handelfmeter verwandelnde
o ' k, wieder wett In der zweiten Hälfte wurden die Gäste all¬
mählich tonangebend , indes die routinierte Abwehr der Alten "
versagte ihnen lange Zeit zählbare Erfolge . Erst kurz vor Schluß
besorgte Haas mit einem vierten Treffer die Entscheidung irn
Sinn der Soldaten . Sei der KSE . war nach der Pause Piszczek

gesprungen
" ciner Verletzung laborierenden I . Schmidt ein «

In ihrem ersten Gefecht als „Luftwaffen -Sportverein "
errangen die Soldaten ihren fünften Sieg über die Post . Hüben" " " hr „ î „ ™ Felde die bekannten Kräfte : neu waren
„ ..... — oei der Luftwaffe und der schon bei der
Nachrichten -Abteilung H hervorgetretene Zöller bei der Post '
beide rourtien ihrer Aufgabe gerecht . Die erste . Hälfte verlief bei
eifrigem Etniatz aller in lebhaftem Tempo und schönem Stil aus »
ß ?fO >t9en . Ganz gegen ihre Gewohnheit weit ausholend , gab zu »
u ° .chsl dre Post den Ton an . Nach zehn Minuten führte sie durch
Sodefeld und Bremser 0 :2 . Sremser brachte die Post auch wieder
n, *t und 3 :4 in Vorteil , nachdem der Gegner durch Dauer
und Schemel auf 2 :2 und durch Tauschet auf 3 :3 Berangetommenwat . UBer 4 :4 , das Schemel mit Freimuts erreichte , ging aBet
futj vor dem Wechsel die Luftwaffe durch Simmank erstmals mit
k « Front und behauptete nach Bödefelds fünftem Gegenzug

bis zur Pause mit 6 :5. Im zweiten Teil kam
starker Wind aus . In dem Maße wie er die dagegen stehende
Post benachteiligte , begünstigte et die Soldaten . Durch zwei Er -
folge von Simmank , der inzwischen nach rechtsaußen gewechselthatte und einen Weitschuß von Tauschet erhöhten sie im dritten
Viertel auf 9 :5 , und im letzten Abschnitt erzielte Schemel nochdrei Treffer aus Freiwürfen , Bei denen der Vall so schnell heran .
Mte , daß seldst der gewandt « Zöller zu spät zur Abwehr kam .Die Schwarzroten kämpften unverdrosien weiter , aber erst tun
vor Vrodts Schlußpfiff glückte ihnen durch Bödefeld das einzige

Unterhaltungsabend Wiesbadener Künstler
— Bad Schmalbach , 14 . Aug . Um den Kurgästen einige

frohe Stunde .n guter Unterhaltung zu bieten , hatte die Kur¬
verwaltung für den Mittwochabend einige beliebte Künstler
des Deutschen Theaters Wiesbaden tn den Kursaal ver¬
pflichtet . Charlotte Schütze . Paul B r e i t k o p f und Franz
Fehringer waren aus der Bäderstadt berübergekommen
und gaben mit viel Frohsinn und Laune ihr Beites . Fehrin -
gers strahlender Tenor . Breitkopfs humorvolle Chansons und
nicht zuletzt Charlotte Schützes mit Temperament und Laune
gebrachten Schlagerlieder verfehlten die Absicht . Frohsinn
und Laune im Saal zu verbreiten , nicht . Der anschmiegsame
Begleiter am Flügel Alo Monreal ( Frankfurt a . Ä .) er¬
zielte ebenso wie die anderen Künstler , für seine schmisiigen
Parodien am Flügel , zu denen er auch gut gestaltete eigene
Sachen beisteuerte , herzlichen Beifall . Auch die Kurkavelle ,
unter Leitung von Musikdirektor Willi Kurts , verschönte
den bunten Uuterhaltungsabend und trug mit zur frohen
Stimmung bei . p .

*
x Diez , 14 . Aug . In der Nähe des Postamtes fand ein junger

Mann mehrere Hundertmarkscheine Der ehrliche Findet erstattete
das Geld dem Verlieret zurück .

m Rüdesheim a . Rh . , 14 . Aug . Zwei Ausreißer , die aus
einem badischen Gefängnis ausgebrochen waren und dann als
Landstreicher bis zum Mittelrheingebiet gelangt waren , wurden
hier aufgegriffen und im Gefängnis festgesetzt Bis die dortige
Eefängnisverwaltung sie wieder abholen liefe .

— Darmstadt , 14 . Aug . Vor dem Sondergericht Darmstadt
hatte sich der schon zehnmal vorbestrafte Friedrich Mayer aus
Wien wegen schweren Einbtuchdiebstahls im Rückfall zu ver¬
antworten . Et war im Mai von einet Außenstelle des Arbeits -
gefangenentagers Rodgau mit vier anderen (Befangenen aus «
gebrochen . Nach viertägigem llmheritren stieg er nachts in das
gerade vom Förster verlaffene Fotfthaus Bruck bei Hüttenfeld im
Kreise Worms ein und stahl Lebensmittel , Kleidet usw . Et legte

» ein volles Geständnis ab und wurde , zumal er bereits wegen
Raubes zwei Jahre schweren Kerker erhalten hat , auf Grund
der Volksschädlingsverordnung zu zwei Jahren sechs Monaten
Zuchthaus , Sicherungsverwahrung in einer Anstalt und drei
Iahten Ehrverlust verurteilt . — Drei Einwohner aus Hotchheim
bei Worms hatten sich vor dem gleichen Gericht wegen Vergehens
gegen das Heimtückegesetz zu verantworten . Der geistige Vater
einer ehrenrührigen Behauptung erhielt wegen vorsätzlichen Ver¬
gehens gegen das Heimtückegesetz fünf Monate Gefängnis , bei
den anderen nahm das ' Gericht fahtläsiiges Vergehen an und
erkannte auf zwei bzw . ein Monat Gefängnis .

KAUFE DAUERND GUTE

H . SCHÜTTEN , taunusstr . -

Untenidjt |

Gemälderestaurator
A . S . Weber , Bahnhofstraße 17 , 3 .

Schätzungen - Ankauf alter ,
defekter Gemälde und alter Gold -

und Holzrahmen .

Dame L Unter¬
richt in Schreib -
mafch . u . Buch¬
führung b . erster
Fachkraft . Ang .
u . D 892 T .- Vl .

Vordem Marsch

die Füfce pflegen ]
darauf kommt es an ! l

Eine willkommene Gabe
für uhsere Soldaten sind ein paar
Sohlen qegen den lästigen Fuß¬
schweiß . tragen unschädlich In
allen Größen das Paar zu 95 Pf .
zu h - ftei

Fachdrogist Seyb , Rheinstr . 101

nid - Pianos
CihmM -r PiiwhiH , Rheinstraße 52
MUflllU gegenüb. LifldesbiMietb. li

GEMÄLDE
ANGEBOTE MIT ANGABE VON

MALER . DARSTELLUNG , GRÖSSE

UND PREIS ERBETEN AN

Entlaufen klein ,
weiß . Malteser -

Hündchen .
Abzugeb . gegen
Belohn . Prinz -
Ratibor - Str . 7 ,
N . Fritz - Kalle -

Sir . Tel . 28828

5 Tees
zum Frühstück und Nachtessen ,
jeder hat seine eigne Note ,
jeder ist wohlschmeckend und
bekömmlich

Apfelfruchttee . . 200 g, RM - .50
Durststillender Tee 125 g , RM -.50
Familientee . . . 125 g, RM - .40
Kakaoschalen , Btl . RM - .35 u. - .80
Pfefferminze , Btl. RM -.30 u -.50

Drogerie Mühlenkamp
Dotzheimer Straße 61
gegenüber Klarenthaler Str .

Bettoren » Gefunden |
Gold . Ketten¬

armband verlor .
Parkstr . ,Tennis -
vlätze , Handnftr .,
Jdst . Str . Abz .
Fundbüro od . b .
Marr .Parkstr .25

3g . Drahtb .- Fox
auf den Namen
„ Latte " hörend ,
entlaufen . Vor
Ankauf wird ge¬
warnt . Näheres

H . Aßmann .
Klarentb .Str .69 ,
o . Helenenstr . 3
Tel . 20969 , Lad .
Kleiner schwarz .

Schnauzer
entlauf . Wieder -
bringer erhält
h . Bel . Portier
Schwarzer Bock .
Telefon 59751 .

Wundlaufen und Fußschweiß verhütet
und beseitigt der seit fünfzig Jahren
allseitig bewährte z ? o 0 t
Fußpflege - Krem ö

Gehwol
a Dosen zu 40, 56 und 80 Pfennig
1 In den Apotheken und Drogerien

V 6 e hwol gehört Ins !
1 Feldpost - PäckchenlI

Rotes
Portemonnaie

Dienstag abend
verloren . Die
Hälfte des Geld -
betr . k. der ehrt .
Finder bebalten .
Abz , Fundbüro .
Golden . Ketten¬

armband
verloren . Gegen
Belohnung ab¬
zugeben Hotel

Metropole ,
Radfahrer verl .
a . d . Wege Bieb¬
rich . Karlstraße .
Hindenburgallee
Mosbacher Str . ,
Ring zw . 17 u .
18 Ubr grünen

Lodenmantel .
E . Belohn , abz .
Fundbüro oder
Weißenburgsir .8
Htb . 2 . Bester .

Verchromen
von B est eck en

Einsetzen von rostfreien Klingen

Schleiferei Georg Krämer
Wagemannstraße 23
Geöffnet von 9 — 17 .30

Verloren braune
Geldtasche

mit Geld . Scheck
u . Bankpapiere .
Wiederbringei

Belobng . Peek ,
Sonnenbergei

Straße 2a .

Salliatia - Cream
Erhältlich in Apotheken und Drogerien zu RM 1 . 10 0 .55 und 0 .30

leistet Palliativ - Cream sehr gute Dienste .
PALLIATIV - CREAM hilft !

das bewährte Hausmittel bei : Hautausschlägen , Verbrennungen ,

Ätzwunden,Wundgehen , bei rauher ,

rissiger Haut und ähnl . Hautschäden

Auch In der Säuglingspflege

ELASTOCORN
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Zurück

Langgasse 21

ern halten . Nehmen sk

im Alter von 71 Jahren .

Die Beerdigung fand in Stuttgart in aller Stille statt .

£ ine Ufohßtat

„ FÄcLejzhbe Fußpflege

INGEBORG HEINRICH , geb . Thiel

Dipl . - Ing . ALBERT HEINRICH

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme sowie für die Kranz - und Blumen¬

spenden bei dem Hinscheiden unseres

lieben Entschlafenen

Schiersteiner Str . 29 , den 13 . August 1941 .
z . Z . Rotes Kreuz .

August Reuter

Wiesbaden , Klopsfockstr . 2

Hausbursche
sei . ( Radfahr . )

Blumenbaus
2ung ,

Kl . Burgstr . Ecke

und die Gurken bleiben frisch
und knacktest bis über den Winter hinaus .

Neue Rezepte euch für Tometenmark bei Ihrem Händler.

GEHRING4NEIWEISER . BIELE EID

Unser Wolfgang hat ein kräftiges Brüder¬
chen bekommen . In dankbarer Freude

für sofort gesucht .
Walhalla - Konzerthaus

Heinrich Schmitzer
sagen wir hiermit unseren herzlichsten

Dank . Besonderen Dank der Organisation
Todt , der DAF . und den Arbeitskollegen ,
dem Bayernverein Bavaria , sowie Herrn

Dekan Muiot für die trostreichen Worte .

Im Namen

aller trauernden Hinterbliebenen :

Bertha Schmitzer , geb . Bach

u . Kinder

Wir suchen zum baldigen Ein¬
tritt tüchtige gewandte

Bürokraft
Karl Ritter u . Co .
Buch - u . Tiefdruck / Verlag
Wiesbaden , Luisenstr . 23 .

Bitte den älteren Herrn , mit dem
ich am I . Aug ., 12 .20 Uhr in der
Westendstr . vor Haus Nr .4 sprach ,
um Anschrift . Auch die Frau mit
dem Milchtopf und weitere Per¬
sonen , die der Wahrheit die Ehre
geben u . anwesend waren , erbitte
ich um Adresse . Jos . Hofmann ,
Kaiser - Friedrich - Ring 2 .

Persianer - Mantel

Persianer - Capes
natur grau

Natur - Fuchscapes
im Auftrag preiswert zu verk .

Kürschnermeister

Wilhelm Kahl
Häfnergasse 3 , 1 . Etage
Telefon 28598

Frau o . Mädch .
irr etroas Hilfe

t . Haushalt gef .
Ang . 8 894 TV .

Sprechstunden
wieder aufgenommen

Dr . med . FERD . FINGER

Facharzt
für Zahn - u . Mundkrankheiten
Wiesbaden , FriedrichstraBe 6 ,

Telefon 26959 .

gesucht . Ang . u .
D 863 an T .- Vl .

Schulentlass . Junge
für Botengänge u . leichte Arbeiten
gesucht . Angeb . u . F 868 Tagbl .-V .

Vielleicht

Ist das Bargeld ,
das Sie für Ihren unbenutzten
alten Empfänger vom Rund¬
funkberater bekommen , Ihnen
gar nicht so wichtig . Aber den -
ken Sie bitte daran , daß Sie
einem anderen Volksgenossen ,der auch gerne am Rundfunk
das Zeitgeschehen miterleben
will , zu einem Apparat ver¬
helfen . Bringen Sie deshalb

Ihr Alt -Gerät !

Ihre Vermählung geben bekannt

WILHELM BUDDEBERG
Architekt

* EMMI BUDDEBERG

geb . Schmidt

Wiesbaden , den 14 . August 1941 .

Zuverläss . Bote ( in )
mögt . Radfahrer , zum Austragen
v . Zeitschriften für W .- Biebrich so¬
fort gesucht . Bote , der bereits
Hefte trägt , bevorzugt .

Friedrich Schaudt
Mainz , Flachsmarktstraße 17 .Für gepfl . Haus¬

halt tüchtiges
Alleinmädchen

gesucht Katser -
Fr .- Ring 47 . 1 .
Telefon 23863 .

Dr . Bosch eck
Hautarzt

Etagenhaus
mit sehr gutgehend . Restaurant

RM 46 000 .—
Anzahlung RM 14 000 .—

J . SCHOTTENFELS u . Co .
Immobilien
Webergasse 25 , Tel . 27225

Flott . Servierfrl .
für mein Tages -

caf6 gesucht .
Herm . Schmitt ,

Konditorei
und Lafö ,

Moritzstratze 22 .

Am Sonntag , den 10 . August starb Infolge eines

Herzschlages in Stuttgart , die Klavierlehrerin

Fräulein Elise Reuter

Herz , Nerven , Schlaf . . .
immer wieder bewährt hat »ich
Süka - Nerven - Elixir »eit
Jahren . Diese » rein pflanzliche
Aufbaumittel aus Kräutern mit
Lecithin stählt Hera und Nerven
und gibt gesunden , tiefen Schlaf .
Eiasche RM 3.20 Echt au habe »

Thalysia
Reformhaus Robert Meyrer

* Wiesbaden
xke Goldgasse und Grabenstraße

für Ihre FüBe ist die

ständige Pflege mit W

J
Diese verhütet und H
beseitigt Fußschweiß , =

Brennen , Wund - und 3
Blasenlaufen u . wirkt W
lindernd bei Entzün - W
düngen und Frost¬
schäden !

Gegen Hühneraugen
u . Hornhaut , hilft die
bewährte

Reparaturen
in eigener Werkstoffe

gründlich u . gewissenhaft

StadicSeffter
Kirchgasse 22

Einlieferung d . Geräte erwünscht

Blattgrün Wagner
Arteriosal

Packung 1.50 . 3.40 RM

Zu haben In allen Apotheken
Drog . Alexl ; Drog . Cramer ;
Scharnhorst - Drog . ; Drog .Jünke ;
Drog . Mühlenkamp ; Drog .
Rüger ; Schloß - Drog . ; Drog .
Sturz ; Salus - Rfh . ; Kellers Rfh . ;
Rfh . Lotz ; Rfh .Mattke ; Kneipp -
Rfh . Meyrer ; Rfh . Stegmayer .

Z . Führ , eines
fiauenl . Haush .
dltperf . Allein¬
mädchen gesucht .
Vorzust . Sonnt .
17 . 8 , nachm . 4 - 6 .
Theodorenstr .7,1
Ördentl . Allein¬
mädchen sof . ob .

später gesucht .
Sina . M 893 TB .

Frau oder
Mädchen

täglich oder 3X
rvöchentl . nachm .
ob . vormitt , für
Hausarbeit zum
1 . Sept , gesucht
Nerobergstr . 19 ,

im Hochvart .
Unabh . Frau

Nach einem arbeitsreichen Leben verschied am 13 . August
1941 mein lieber und treusorgender Mann , unser herzens¬

guter Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager
und Onkel

Herr Karl Kießling
nach kurzer schwerer Krankheit im 64 . Lebensjahr .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

. Frau Katharina Kießling , geb . Müller

W .-Sonnenberg , Bernkastel , Wiesbaden , 14 . August 1941 .
Mühlwiese 32 .

Die Beerdigung findet am Samstag , 16 . August , 14 .30 Uhr ,
von der Trauerhalle des Sonnenberger Friedhofs aus statt .

f . gepfl . Etagen¬
haush . n . Frank¬
furt a . M . ges .
N . i . Wiesbaden

Schiersteiner
Str . 31 , 1. St . ,
von 18 - 21 Ubr .

Eine Putzfrau
für täglich vor¬
mittags gesucht ,

ein Ausläufer
sofort gesucht .
Hans Stück ,
Wiesbaden .

Webergast « 9 , 1

3s . Mädchen o .
Frau 1 -2 x wöch .
3 - 4 Std . gesucht
Sartoriusstr . 12

Wer trägt Milch
morgens 3 Std .

ab 28 . 8 . ?
Paul Gabel ,

Karlstrahe 38 .
Tel , 21325 .

Stundenfrau
2mal wöchentl .

4— 5 - Zimmer - Wohnung mit Bade¬
zimmer in guter Lage zu mieten
gesucht . Evtl , kann 3 -Zim .-Wohn .
getauscht werden . Angebote unt .
K 893 an den Tagblatt -Verlag .
Möbl . 3 — 4 - Zimmer - Wohnung mit
Küche und Bad , zentrale Lage ,
bezw . Kurviertel , sofort od . 15 . 9 .
gesucht . Angeb . M 894 Tagbl . -V .

blellengeWe

Weibliche Personen

Heimarbeit für
Sckreibm . . Adr .
schreib , o . bergl .
w . gewistenb . u .
schnellst , ausgef .
Ang , v 879 TB .

Kinderschwefter
suchte Stell , bei
Kinb . o . Svrech -
ftundenh . ( Ans .)
Ang . T 894 TB .

Kl . - Re » tnerin s.
rtbro . l . Beschrift ,
in gut . Hause .
Ang . 8 893 TB .

Sie leben länger
wenn Sie

Arterienverkalkung

| Vermietungen |
Herrsch . Wohn . ,
best . Kurv ., 6 Z . ,
Winterg .. Gar .,
einschl . -Heizung .
Ww .-V ., Garten
ulro ., f . 250 Ml .
mon . zu verm . b .

Wulf ,
Mozartstratze 6 .

. Tel . 25534 .
Stiftstr . 24 , 2 ,

rus . geh . kleine
Mansarden z. v .
Möbl . Zim . mit
Heiz . , fl . Wasser
und Penston zu
verm . Abolfs -

allee 25 , Part .
Beh . sonn . bess .
möbl . Zimmer

an her . Herrn
SU vermieten

Bertramstr . 19 ,
2 , St . rechts .

Sch . möbl . Zim .
mit Penston sof .
zu v . Dotzheimer
Straste 53 , Part .
Sehr gut möbl .

Herrn - Schlafz .,
Südseite , zum
1- 9 . zu verm .

Dotzheimer
Straße 31 . 2 r „
bei Pichlmayr .
E . möbl . Zim .

an Herrn zu
verm . Goeben -

straste 8 , 2 links .
Möbl . Mans . m .
Herd an berufst .
Frau zu verm .
Herderstr . 11 . 2 l .
Gut möbl . Zim .
in gepfl . Haush .
z . 1 . Sept , zu v .
Oranienstr . 6,2 l
Gr . 2bett . Zim . ,
15 Ml . monatl .
die Person zu v .
Zistenr . 12 . 3 l .
Mod . möbliert .
Herren - Schlafz . ,
j . Komf ., i . Billa
heft Lage . a . nut

seriösen Herrn
zu verm . Adr .
im T .- Berl . We
Gut mbl . Dopp .-
Schlafzim . mit

Penston ab 1 . 9 .
zu vermieten

Telefon 25133 .
Adr . T .- Bl . Vz

I WohnuiikStflUsÂ
Suche 3 - Zim . »

Wohn , u . gebe
1 grohes Frtsp . -
Zim . u . Küche
dagegen . Angeb .
u B 893 T .- Bl .
Tausche sb . helle
sonnige 3 - Zim .»
Wohn . m . Mans . ,
53 M . monatl . .
Nähe Rathaus ,
geg . saub . 4 =3 .«
Wohn . Ang . u .
F 893 an T .- Bl .

Sofort gesucht
tüchtiges nettes

Seroierfräul .
Hotel 2 Böcke .

Mädchen
oder Frau für

tervier . u . etw .
ausarbeit ges .

auf Wunsch Kost
und Logis im
Hs . Anr . 27268 .
Bestempf . zuverl .

Wochen - und
Säuglingspfleg .

ab 15 . 9 . 41 für
ca . 4 Woch . ges .
Ang , v 884 TB .
Haushälterin z .
Führ . e . frauenl .
Haush . i . Vorort
von Wiesb . ges .
Ang . L 894 TV .
Zuverl . Haus -

gehilf . m . Koch -
kenntn . sow . all .

Hausarbeiten
sofort gesucht

Wilbelmstr . 17 .

kasteite zu verk .
Freitag 10 — 12
u . 4 — 6 Wiesb . ,
Kavellenstr .6 , P .
2 Obitw . - Fäster .

150 Ltr . haltend .

Äab tstr . 7 ,
Parterre ,

2 Schliehkörbe
billig zu verk .
Merten . Karl -

Ludwig -Str . 7,3
2 gr . Koffer vk .

Zimmermann ,
Grabenstrahe 9 .
Werde Mitglied

der NSV .

Elegant . Stilschlafzimmer
mehrere gute Schlafzimmer m . 2 -
u . Steil . Schränken , Elfenbein - u .
gemalte Tochter - u . Kinderzimmer ,
Speise - und Herrenzimmer - Möbel ,
Schreibt ., Schränke , Toiletten und
Einzelmöbel jeder Art , Teppich ,
Läufer , antike Möbel , Gemälde
usw ., Ladeneinrichtungen , Theken ,
Regale usw ., Geschäfts - u . a . Eis¬
schränke , Flaschenschrank , Bade¬
wanne , Badeöfen , Gas - , komb .,

| Wirtschafts - u . a . Herde , Fahrrad
und vieles mehr
Verkauf — Ankauf — Tausch —

Kommission

Ausstellsäle E . Klapper
Weberg . 37 , T . 28627 , Schreinerei ,
Möbelumbau u .Modernis .-Werkst .

( leichte schriftliche Arbeiten ) ein
zuverläss . Mann gesucht — kann
Rentner od . Kriegsbeschäd . sein .
Stahlbau Lermer , Dotzheim . Str . 63

Tablettenfachmann
wenn auch nur als Berater neben¬
beruflich , gesucht . Angebote unt .
A 258 an den Tagblatt -Verlag .

Heute nacht verschied nach längerer Krankheit , aber doch
plötzlich und unerwartet , meine liebe Frau , meine herzens¬
gute Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Sofie Litzenburger
geb . Schwarz

im Alter von 45 Jahren .
Im Namen aller Angehörigen :
Fefer Litzenburger
Margarete Litzenburger

Wiesbaden (Lessingstr . 11 ), den 13 . August 1941 .

Die Beerdigung findet in aller Stille statt . Von Beileids¬
besuchen bittet man absehen zu wollen .

Fünf junge
_ , , Hündchen

Großer Saal ( von Svitz ) vk .
mit Küche und Nebenräumen , als 28 2

Lagerraum , Büro usw . geeignet , ■
Michelsberg 28 , 1 zum 1 . Sept . 41 Abendkleid

zu vermieten . M
i . , M _ . । I u tßUT . 8U D€ Tl .

Hausverwaltungsburo STERN Adr . T .- Bl . Wb
Theaterkolonnade 11 , Ruf 27363 . jjfj , ^ omm .
2 Doppelzim . , i .
Kurviert . , ab so¬
fort zu vermiet .
Adr . T .- Vl . Vw

2 möbl . Zim . ,
fl . Wast . . Zentr .-
Heiz ., Bad - und
etwas Kiichenb ..
Kurlage , sof . o .
später zu Perm .
Ang . T 893 TV

j Mietzesuche |
Er . Etagen -

Wohnung
zu miet , gesucht .
Ang . u . M 892
an Tagbl . - Berl .
Suche Zim . und
Kü ^ ineinander -
geh ., n . zu hoch .
Könnte evtl . m .
3 . u . K . Adolfs -

allee tauschen .
Ang . 8 876 TV .
Suche 2 Zim . u .
Küche o . 2 leere

Mansarden .
Ang . M 892 TV .

Ehepaar sucht
2 - Zim .- Wobn .,

am liebsten Um¬
geb . Wiesbaden .
Ang . A 259 TV .
2 -3 - Zim . - Wohn .,

auch Teilwohn . ,
mit Bad u . mit
od . ohne Heiz .,

in Wiesbaden
oder Umgebung
gesucht . Ang . u .
E 894 an T .- Vl .

2— 3 - Zimmer -
Wohnung

zu miet , gesucht .
Angeb . erbot , u . 1
E 892 an T .- Vl . I

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 257 88

evtl , auch % Tage ) in Dauerstefl .
Privatheim , Wilhelmstraße 38 , 2 .

Alleinmädchen

| w |
Reinrast , schöner
glattbaar . Fox -
Terrier besond .
Umstände h . nur
in allerb . Hände
abzugeben . Adr .
im T .- Derl . Wa

Verkäuferin
m . Kontorarbeiten (Schreibmasch .)
vertraut , evtl , für ’/2 Tage gesucht

Samenhaus A . M o 11 a t h

______ Michelsberg 16 .__________
Weibl . Arbeitskräfte
für leichte Beschäftigung auch für
halbe Tage gesucht .

Kollaplast GmbH .- Pflasterfabrik
Hindenburgallee 60 .___________

Perfektes Büfettfräulein
Sol . gedieg . Servierfräulein
Kaltmamsell oder Beiköchin
Küchen - oder Herdmädchen
in Dauerst - Ile gesucht .

C . Seyschab , Telehaus , Mainz

Tüchtige HAUSGEHILFIN , welche
etwas kochen kann und schon in

guten Häusern tätig gewesen ist ,
zum 1 . September d . J . gesucht .
Frau Kreussler , Wiesb .- Biebrich ,
Rheingaustr . 40 , Haltestelle Neu -
feld der elektr . Straßenbahn ,
TÜcht . ordentliches Hausmädchen
in Dauerstellung sofort gesucht .
Faber , Bahnhofstraße 6, _________
Tüchtige Haushaltshilfe täglich
3— 4 Stunden gesucht . Ries ,
H

’
mdenburgallee 14 . ___________

Sofort oder 1 . Sept . ges . perfektes

Zimmermädchen
oder Hausgehilfin

aeiutftt . Grebing
Emser Str . 75 .
Sand . Putzb . IX
wöch . 3 -4 St . n .
Vereinb . gesucht
Herderstr . 11,2 l .

| Männliche Personen |
Heizer zur Be¬
dien . e . Zentr . -
Heizung gesucht .

Nähe Kochbr .
Ang , v 89 « TV .

Sonnige « - Zim . - sarn - Amng . gr .
Wohnung , 1 . od . gesetzte Fig ., für
2 . St ., b . 150 M . 50 Mk . zu verk .

Monatsmiete Adr . T .- Vl . tVck
gesucht . Angeb . Enterb . Hebet ,
unter K 885 an gangs - Mantel

Tagbl . - Verlag . bill . vk . Taunus -

Suche f . sof . ein straste 40 , 3 r .
möbl . Doppels Spiegel . 1,15 m
Ang . W 872 TV . zu 1,30 m , zu vk .

Junge Dame Becker ,
sucht mod . möbl . Rmgkrrche 4 .

Wohnschlafzim . , Porzellanserpice
Nabe Kurmert . Gläser , Kristall
Ang . H 888 TV . zu vk . Bresgen ,

Angestellter Sonnenb . Str 36 ,
sucht frdl . möbl . Ging . Leberb .
Zimmer . Angeb . 2 nnstb . -p . Bett -
u . L 893 T .- Vl . stellen m . Nacht -
Dame sucht sof . ichr . . 2 Polster¬
et « möbl . Zim . fessel , 1 Sofa ,
m . voll . Verpfl . Gard .- Spanner

in Vierstadt . zu verkaufen
Ang . L 891 TV . Fasaneriestr . 18 .

4 EirschräNke ,
Er . 80X90X190 .
4 Gefache , oben
zu össnen zu vk .

Dotzheimer
Straste 109 , 1 r ,

Waschmaschine
Rapax , neu . zu
verkaufen . Bost ,
Tanmenstraste 3 .

Wringmasch . ,

Ges . z . 1 . Sept . , Bauernmöbel
ev . später , 2 gut Dielenmöbel
möbl . Zim . von Wohu ^ - Schranke

Dauermieter . Z .ltoe Stuhle .
Beamter i . R . Banke . Truhen .
Angeb . u . IV 891 gemalte Kuchen ,
an Tagbl .- Derl . Kuchen1 E . Klapper ,

Webergaste 37 ,
Modernisier - u .
Umbauwerkstätl .
Breit , eis . Bett
m . Matr . zu vk .

Werner , Hell -
mundstr . 58, , P .

Kkellemngebote

Weidliche Pelfonen

Lehrmädchen ,
Hilfsarbeiterin .
Büglerin , auch

tagew . gesucht .
Neu - Wäscherei

Kirsten ,
Scharnhorststr . 7

Kräftiger Beifahrer
für sofort gesucht .

Kohlenhandel „ Oranien "

Wiesbaden , Wilhelmstraße 11
Telefon 27558 ._______________

Geschäftsdiener
(Führerschein 4 ) gebucht

Samenhaus Mollath ,
Michelsberg 16 .

| Heimen |
Junge Dame ,

24 I ., evgl ., sehr
Häusl ., musik . u .
kunstl . , kein All¬
tagsmensch , be¬
rufst . . sucht auf
d . Wege . d . hier
fremd , die Be -
kanntsch . eines

Herrn im Alter
von 29 — 39 I .
( kein oberllächl .
Charakter ) zw .
Heirat . 3 - Zim .
Wohn .- Ginricht .
u . komvl . Ausst .
vorh . Nur ernft -
gem . Bildzuschr .
u . H 885 T .- B .
B . s. z. Disk , z.

I Beischielieiier 1
Bei . u . Nücklad .
Wiesb ., Maim ,
Frankfurt a . M .
Darmstadt und
Worms gesucht .
Daut , Neug . 5 ,

Ruf 2131 -8 ,
Wer strickt

Pullover und
Strickkleid um ?
Ang . 6 891 TB .

Wer stickt
Monogramme i .
Bett - und Tisch¬
wäsche ? Hand¬
arbeit . Ang . u .
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59 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Auf die Isen haben wir eben auch mitge -

( Fortsetzung folgt . )

APOLLO I CAPITOL
MORITZSTRASSE 6 | AM KURHAUS

SWkWeMW

Beginn : Wo . 3 .30 , 5 .45 , 8 .00 Uhr — So . ab 1 .00 Uhr

und der Wolf

SCALA
Tflglich abends 8 Uhr

Ab heute Donnerstag wieder ein großer Ufa - Film

JelztWieder an nähme

lieber allesV Versteigerungen aller All

in der Welt

Fernruf 22941

nitlidK öekanntmachungen

Vorverkauf tagt . 11- 1 a . 4 -7 Uhr
Scala -Kaoss - Telefon 25950

Ein Zeitgemälde von

mitreißender Wucht

Land - Wohnhaus
i . Bezirk Wies¬
baden o . Schwal -
bach zu kaufen
gejuckt . Kaufvr .
10 — 20 000 RM .
Ang . S 891 TB .

die Gläser .

Wullenberg , was ist Ihre Sekretärin für

Qwacäoh )
ftenäe Stßbza/ua

Heute letzter Tag !

HEINZ RÜHM ANN
BERTHA FEILER
IDA WÜST

Sie leerten

„ Nebenbei ,
ein Mensch ? "

„ Dte Isen ?
trunken .

"

Die neue Wochenschau :

Die gewaltigen Vernichtungs¬
schlachten an der Ostfront

Der Führer und Oberste Be¬
fehlshaber bei seinen Truppen
im Osten

Freiwillige aus allen Teilen
Europas zum Kampf gegen
den Bolschewismus

Kampf im Norden Finnlands
Bessarabien vom Feinde befreit

Übergang über den unteren
Dnjestr
Das zerstörte Bahi
Die Eroberung von Winniza
Sturm auf Mogilew
Die große Schlacht im Raume
von Smolensk

Luftangriff auf Moskau
Vorstoß ostwärts des Peipus -
Sees

Sowjetflugzeuge stürzen
brennend vom Himmel

Länge 976 Meter

„ Tüchtig also ? "

„ Unerhört ! Und sauber . Wüßte nicht , was ich ohne Re
machen sollte .

"

„ Das freut mich für Re .
“

Witherspoon schloß mit langsamen Griffen seine Akten¬
tasche . So kam es , daß er nicht sah . wie entgeistert Wullen¬
berg plötzlich vor Rch hinblickte .

Schönste und größte Ausstellungssäle
in bester Lage

Erdgeschoß und Obergeschoß ca . 400 qm

Taunusstraße

33/35

Achenbach u . Arnet MarktstraOe 12 . . . . .
Damen - Herren - . SALON Fl G ARO * Telefon ZUuUÖ

„ Sie haben Rch also entschloßen , Cavtain ? "

„ 2a , das habe ich . Ich habe Ihnen hier am Rand Ihres
Briefes einige kleine Gegenbedingungen ausgezeichnet , die
rch Ihnen jetzt persönlich erläutern werde .

" Er drückte die
bochquellende Tabakasche sorgfältig mit dem Zeigefinger in
die Pfeife zurück . „ Es finb einige zweckmäßige Vorschläge .
Ich werde in allernächster Zeit heiraten . Meine Beteiligung
an Ihrer Fabrik geschieht aus diesem Grunde . Ich halte
sre für eine gute Kavitalsanlage . Übrigens , dieses Mal
haben die Zeitungen richtig vermutet . Ich werde kein
Rennen mehr fahren . Was ich machen werde , ist noch nicht
spruchreif . Jedenfalls werde ich mich selbst um das Werl kaum
kümmern ." Er machte einige tiefe Züge , um die Pfeife in
Brand zu halten . Wullenberg hatte plötzlich sein ernstes ,
grimmiges Arbeitsgesicht .

Witherspoon fuhr langsam fort : „ Mein zukünftiger
Schwiegervater ist ein cklter , tüchtiger Praktiker aus Ihrem
Fach . Ich habe ihn als meinen ständigen Vertreter im Werk
gewonnen .

" Der Gedanke an die nächsten Sekunden ließ
Witherspoons Miene eigentümlich heiter wirken . Wullen¬
berg nahm die Veränderung mit einem verständnislosen
Blick wahr .

„ Ihr Herr Schwiegervater lebt vermutlich hier in
Deutschland , Cavtain ? "

Witherspoon antwortete gedehnt : „ Ob ja . Er lebt
direkt hier , übrigens kennen Sie ihn gut , Wullenberg . Er
ist Ihr Betriebsleiter Kramp .

"

Wullenberg schnappte nach Luft . Witherspoon batte sich
in seinen Sessel zurückgelegt und genoß lächelnd die Ver¬
wirrung , welche seine Mitteilung in dem Gesicht seines
Gegenübers angerichtet hatte .

Der ^ aeotit

det Raifetin
mit Willy Elchberger
Olga Tschechowa

und Ihrs

Tochter Ada

Trvde Marlen
Anton Pohtfner

Ein begeisterter Rim !

Jugendliche zugelassen

bei bekannt reeller Bedienung .

Herabgesetzte Gebühren Erste Referenzen

Ein deutscher Großfilm

von Weltklasse

Es dauerte lange , bis Wullenberg sich gefaßt hatte . Er
schlug sich mit der flachen Hand auf den Oberschenkel . Als
er zu sprechen begann , war seine Stimme so heiser , als
hätte er sie stundenlang überanstrengt .

„ Sagen Sie das noch mal . Witherspoon .
"

„ Well , wenn Sie wollen . Meine ehemalige Sekretärin .
Fräulein Kramp , und ich werden heiraten , und Ihr Kramp
wird dadurch mein Schwiegervater werden . Sie sehen , eine
ganz unkomplizierte Sache .

"

Wullenberg war aufgesprungen .
„ Entschuldigen Sie , Cavtain -- “ Er schüttelte Wither -

Ivoon kräftig die Hand . „ Es war etwas viel für einen ein¬
zelnen Menschen ." Er machte einige wuchtige Schritte auf
seinen Schreibtisch zu und kehrte sofort wieder zurück . „ Es
ist einfach undenkbar ! Stellen Sie sich vor , kurz bevor Sie
hier ankamen , bin ich mit Kramv den ganzen Betrieb durch¬
gegangen .

"

Witherspoon unterbrach ihn lachend : „ Und er hat Ihnen
nichts gesagt . Das kann ich mir denken . Männer wie Kramp
schwatzen nicht .

"

„ Wahrhaftig nicht , Cavtain .
" Wullenberg nahm den

Hörer vom Tischapparat und drehte mit ungeduldiger Hand
die Scheibe .

„ Hallo ! Kramv ! Um alles in der Welt , kommen Sie
rüber ! Withersvoon ist hier .

"
„ Was los ist ? Das fragen

Sie mich ? " Er machte einen hilflosen Eindruck , während er
weiterhörte . Mit der freien linken Hand fuhr er sich auf¬
geregt durch das zottige Haar . „ Sie haben keine Zeit ? "

Dann brach er in ein ächzendes Gelächter aus , von dem er
sich kaum erholen konnte . Er batte sich zu Withersvoon
berumgewandt . Ein fassungsloses Grinsen zog sein Gesicht
auseinander . „ Großartig ! Stellen Sie sich vor . Cavtain ,
wißen Sie , was er gesagt bat ? Ich soll ihn zufrieden laßen .
Er babe in der Sattlerei zu tun . Ihnen soll ich einen schönen
Gruß bestellen , und es bleibe alles so , wie abgemacht .

" Er
sprach wieder in die Muschel . „ Kramv ! Hallo , Kramv !" und
dann wieder zu Withersvoon : „ Er hat abgehängt , abge¬
hängt , Cavtain . Was sagen Sie dazu ? "

„ Ich bin zufrieden , daß er die Sache so nimmt . Gestern
abend gab es immerhin einige Momente , in denen ich mir
Vorwürfe machte , ihm zu viel zugemutet zu haben .

" Wenn

fr ** bunte *
THeiAc/cenfüßni

Die neueste Wochenschau zeigt :

Die gewaltigen Vernichtungi -
schlachten an der Ostfront !

Mod . guterhalt .
Küche

zu kauf , gesucht .
Ang . 8 892 TV .

Alfred Helfrich
behördlich zugelassener Stellvertreter
der Firma WILHELM HELFRICH

beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer und Schätzer

Papierabfälle o

“ "

kauft MARTIN GAUER
Helenenstr ts Ru < 26832

3mmobilien |
Billa mit zwei

4 -Zim .-Wohn ..
Zenrr .- o . Etag .»
Heiz . , eine W .

frei . z . k. gesucht .
Evtl , steht als
Ausgl . 3 - Z .- W .
Hannover z. V .
Ang , A 242 TV .

Endlich Kinder
endlich

geht der Wunsch vieler Jungens
und Mädels in Erfüllung !

Wir zeigen

Freitag j
SonnabendJ

Sonntag vorm . 11 Uhr

den herrlichen

Farbentonfilm

Kleiderschränke
Wäscheschränke ,

Büfett , Bertiko
Schreibtisch ,

Kücheneinrrcht .
Chaiselongue .
Sofa , Seßel ,

kpl . Zim . sowie
Möbel aller Art
geg . bar zu tauf ,
gesucht . Heesen ,
Bleichstraße 36 .

Kaufe sof . gebr .
Kinderwagen ,

Damen - Mantel ,
gut erb .. Gr . 44 .
u . Blumenstand .
Angeb . u . S 893
an Tagbi .- Verl .
Ein guterh . , K . -

Svortwagen
zu kauf , gesucht .
Ang . I - 892 TV .
Kl . gebr .Schreib -

maschine
zu kauf , gesucht .
Ang . K 891 TV ,

Reiseschreib¬
maschine zu k.
gesucht . Ang . u .
W 887 an T .- V .
Leichte Dezimal¬
waage m . Sch ' e-
begewickt u . H .-
Pelzkragen ge¬
sucht , Peter .
Blückerstraße 6 ,
Telefon 29244 ,
Miirklin - Eiseu -

bahn , Spur 00 ,
kpl . ob . Einzel¬
teile , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
F 891 an T .- Vl .

Spielzeiten : 3 . 30 , 5 . 45 , 8 . 00 Uhr . — Besorgen Sie sich rechtzeitig Eintrittskarten .

330 0 .75 1.00 1.25 1 .50 2.00 | 11 D A I A CT
'ugend hat Zutritt ■ I ■ ■ vl " * jJA LAw I

PAUL HARTMANN

HANNES STELZER

FRITZ KÄMPERS

CARL RADDATZ

OSKAR SIMA

MARIA BARD

BERTHA DREWS

CARSTA LÖCK

Kurhaus . Freitag , 15 . Aug . , 16 Uhr : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . 20 Ühr :
Konzert . Leitung : August Vogt .

Brunnenkalannade . Freitag , 15 . Aug . , 11 .30Uhr :
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Scala -BarietH . Die VarietS -Saison beginnt mit
Gastspiel Eina Einotti und weiteren 9 Variete »
Sternen .

Film - Theater :
Ufa -Palast : „ Verräter am Nil " .
Wahalla : „Unter heißem Himmel " .

Bühne : 5 Patras .
Thalia : „ Aufruhr im Damenstift " .
Film -Palast : „ Über alles in der Welt " .
Apollo : „ Hauptsache glücklich "

Capitol : „ Der Favorit der Kaiserin " .
Urania : „ Lotterie der Liebe " .
Luna : „Verräter " .
Olympia : „ Liebe streng verboten " .
Unton : „Kennwort : Machin "

Park -Lichtspiele Biebrich : „ Fürst Woronzefs " .
Römer -Lichtsp . Dotzheim : „Beates Flitterwochen "
Drei -Kronen -Lichtspiele Schierstein : „ Frasquita " .

Anordnung zur Änderung der Anordnung
über die Preisgestaltung im Handel mit Obst , Gemüse
und Südfrüchten in der Provinz Hessen -Nassau

vom 25 . Februar / 12 . März 1941

ß 17 Absatz 3 der Anordnung über die Preisgestaltung
ttn Handel mit Obst , Eemüse und Südfrüchten in der
Provinz Hessen - Nassau vom 25 . Februar / 12 . März
1941 wird gestrichen und durch folgenden neuen Absatz
ersetzt :

„ Soweit der Reichsnährstand die unmittelbare
Warenabgabe vom Erzeuger an den Verbraucher zu -
gelaßen hat , gilt folgendes :
1 . hetm Verlauf aps Wochenmärkten darf der Erzeuger

im Höchstfall die Einzelhandelsspanne auf den Er¬
zeugerpreis berechnen :

2 . tn allen übrigen Fällen darf der Erzeuger im
Höchstfall den zulässigen Erzeugerpreis ohne weiteren
Zuschlag berechnen ;

8 . Beförderungskosten ssnd in keinem Falle kalkulierbar ."

Eabard . - Dam . -
Mautel , g . erb . .
Er . 50 , gesucht .
Ang , K 892 TV .

Wettermantel ,
gut erb ., f . 15j .
Jungen z. k. ges .
Ang . » 891 TV .
Enterb . Gehrock¬
anzug . Gr . 48 b .
50 , zu kauf . ges .
Ang , v 891 TV .
Enterb . Mädch . -
Schube , Er . 31 ,
zu kaufen oder
gegen Er . 29 zu
tauschen gesucht
Waldstr . 148 , 31
Enterb . Damen -

Sckube , hohe
Svortstiefel , Er .
38 . zu kauf . ges .
Ang . F 884 TV .

Pianos —
Flügel

kauft lauf , gegen
Barzahlung

Piano - Schwartz ,
Frankfurt a M .

a . b . Haupt¬
wache 1 .

Ruf 26864 .
Revaratnr -
bednrftiger

Rabio - Avvarat
von Bastler zu

kaufen gesucht .
Ang . G 892 TD .

Roßhaar und
Roßhaarmatr »

a . Ichadh . . v . Pr .
gesucht . Peter ,
vlücherstr . 6 , E ..

Tel . 29244 .
EebrLllatratzen ,
mögl . Robb ., v .
Privat zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
B 894 an T . -Dl .

Modernes
Speisezimmer

von Privat zu
kaufen gesucht .

Ang . TV 894 TD .

Suche zur
Einrichtung

verschied , gebr .
Möbel sowie

Teppich . Näb -
masch ., Flascken -
kchrank geg . bar .
Ang . D 894 TL .

das fabelhafte Eröffnungs - Programm mit

Gina Ginotti
und Ihrem Bruder Benito In „ Puppenfee

“

Lehrmeister Ginotti dirigiert persönlich
und den weiteren 9 Attraktionen

Sie versäumen viel , wenn Sie dieses Programm
nicht gesehen haben !

Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 28 . Juli 1941
in Kraft .

Kassel , ben 24 . Juli 1941 .
Der Oberpräfident der Provinz Hessen -Rassau

— Preisbildungsstelle —
Wird veröffentlicht . Die ErzeuaerhSchstpreis « für

Ost und Eemüse im Regierungsbezirk Wiesbaden
werden in einem Preisverzeichnis veröffentlicht ,
welches durch die Firma „ Fixdruck " in Frankfurt a . M .,
Stoße Callusstraße 1 , zu beziehen ist .

Polizeiprästdent in Wiesbaden
— Preisbehörde —

Es spielen :

Die Mutter

Renee Stebrawa

Der Jäger
Fr . Genschow

Die Großmutter
Elisa b . Botz

Rotkäppchen u . d .Wolf

Im Beiprogramm :

Graf Habenichts u . a .

Kinder ab — .30 , Erw . ab — .50

» imusi

Do ftlmmt mos BitDt
4 Komiker entfesseln Laehstflrme

ADELE SANDROCK
Viktor de Kowa

Ralph A . Roberto

Faul Heidemann

j KauMA
~
|

Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Eoldfchmiedemst .

E . Struck
Michelsberg 15
EBC 40/9004

Kaufe
Eold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
I . Fuchs ,

Langgaße 5 .
Ank .- Een .

A u . C 41/10550 .
Altaold .

Silber und
Brillanten

kauft xu eiaener
Nerarheituna

Juwelier
Lambert .

Goldaaße 18

Altgold u . Silb .
und Brillanten
kauft Job . KLbn
Webergaße 35 .

En , C 28156 .
Pers . - Klauen -

jacke , getr . , zu
kaufen ges . Ang .
u . 11 889 T .- Vl .

Witherspoon die Pfeife beim Sprechen im Mundwinkel be »
hielt , war sein Gesicht noch schiefer als gewöhnlich .

Wullenberg war an einen flachen Wandschrank gestürzt .
Er kehrte mit einer Flasche und zwei Gläsern zurück :

„ Cavtain . so etwas muß man begießen ! Vorzüglicher alter
Kognak .

"

Witherspoon hob als erster sein 6las . „ Auf bas
Schirmer - Werk .

"

„ Nein , auf Ihre Zukunft . Cavtain ! 2Iuf , Fräulein
Kramp und aus -- “

„ Well , aus alles zusammen .
"

Als Wullenberg die Gläser zum viertenmal gefüllt batte ,
schlug Witherspoon den Korken fest in den Flaschenhals .
„ Ich muß meinen Wagen selbst fahren . Meinen Monteur
habe ich meinem zukünftigen Schwager für den Nürburg¬
ring überlaßen . Das heißt , vor zehn Tagen war er es noch
nicht .

"

„ Richtig , Kramps Junge .
" Mullenberg hatte immer noch

das Eestcht eines Menschen , der Mühe hatte , alles zu ver¬
stehen . Witherspoon nickte ihm abwesend zu .

„ Ich bin bei tüchtigen Menschen gelandet ."

„ Das walte Gott . Eaptain ! Das letzte Glas auf all «
tüchtigen Menschen !"

„ Auf alle tüchtigen Menschen !"
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